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Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u . Expedition Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amililhcs MW für
"

) Merl ., König ! . « . Ml . Kehördk», sowie für die Gemeinden Kant n. Uenstndtgödcns.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme » ; größere werden vorher erbeten .

Sonntag , den 3. .Januar 1892. 18. Jahrgang .
Abonnements-KtulaSung .

Beim gegenwärtigen Quartalswechsel erlauben wir uns , zum
Abonnement auf das

„Wilhelmshavener Hageölalt"
und amtlichen Anzeiger

ganz ergebenst einzuladen .
Das „ Wilhelmshavener Tageblatt "

, die älteste und gelesenste
Zeitung unserer Stadt , bietet in ihrem politischen Thkilk eine
kurze , gedrängte und Jedermann verständliche Uebersicht aller her¬
vorragenden Ereignisse auf politischem Gebiet . Leichtfaßliche Leit¬
artikel unterrichten in bündiger Form über besonders wichtige
Gesctzesvorlagen und außergewöhnliche Vorkommnisse . Von beson¬
ders wichtigen Begebenheiten

' werden wir unsere Leser durch
telegraphische Depeschen in Kenntniß setzen . Die politische Haltung
wird dieselbe wie früher bleiben .

Bezüglich der Marine -Rachrichten zählt unser Blatt zu
den ersten . Es hält den Lesenden nicht btos über den hiesigen
Kriegshafen , die Garnison und die zur Station gehörigen Kriegs¬
schiffe durch authentische und schnelle Berichterstatter auf dem
Laufenden , sondern berichtet auch ebenso schnell als die Kieler
und Berliner Blätter , über den Kieler Hafen und die Ostseestation .

Was den lokalen Thkü anbelangt , so wird diesem wie bis¬
her die sorgfältigste -Beachtung geschenkt werden . — Für den

provinziellen Th eil sind zuverlässige Korrespondenten gewonnen.
Das Feuilleton wird nach wie vor in erster Reihe dem

Geschmack der Damenwelt Rechnung zu tragen suchen.
Das „ Wilhelmshavener Tageblatt "

, das amtliche Publika¬
tions - Organ der hiesigen Behörden , ist nachweislich das verbreitetste
Blatt in der Stadt u . deren Umgebung . Es zähtt 40 ^ 0
Abonnenten und wird in allen Kreisen der Bevölkerung gehalten ,
eignet sich infolge dessen vorzüglich als Jnsertionsorgan . Die
Anzeigen finden durch dasselbe die weiteste und wirksamste Ver¬
breitung .

Die Expedition des „Wilh - Tagebl .
"

Deutsches Reich .
Bertin , 1 . Jan . ( Hof - und Personal -Nachrichten .) Das

Kaijerpaar ist gestern Nachmittag im Schloß eingetroffen . Am
heutigen Vormittag besuchte der Kaiser die National -Gallerie . Am
Nachmittag folgten Ihre Majestäten einer Einladung der Kaiserin
Friedrich zur Frühstückstafel .

— In Breslau haben sich sämmtliche ausständige Buch¬
druckergehilfen zur Wiederaufnahme der Arbeit zu den alten Be¬
dingungen gemeldet ; es ist darauf von den in Leipzig anwesenden
Vorsitzenden der Lokalausschüsse der Buchdruckereibesitzer aus den
Hauptplätzen die Antwort telegraphisch abgesandt , daß , bevor nicht
in ganz Deutschland der Strike als beendet erklärt würde , auch
in den einzelnen Städten die Wiederaufnahme der Arbeit nicht
zu geschehen habe .

Berlin , 31 . Dez . Heute Nachmittag 2 Uhr wurden die
Mitglieder der Centralleitung für Ausstandsangelegenheiten des

deutschen Buchdruckervereins , die Herren Buchdrnckereibesitzer Büxen -

stein -Berlin , Klinkhardt -Leipzig , Krais -Stuttgart , Oldenbvurg -

München , Ramm -Leipzig von Sr . Excellenz dem Minister für
Handel und Gewerbe , Frhrn . p . Berlepsch , in Angelegegenheiten
des Buchdruckerstrikes empfangen . Nach erfolgter eingehender Be¬

sprechung wurde festgestellt , daß Se . Excellenz die Jnitiave zu einer

Vermittelung in dem bestehenden Buchdrnckerstrike nicht ergriffen

2 SchlangsnList .
Erzählung von F . Arncfeldt .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)

Die durch braune Seidenvorhänge halbverhüllten Fenster
gingen auf den Park , und die zu den geöffneten Fensterflügeln
hereinnickenden Zweige der Buchen malten grüngoldige Lichter aus
das Weiße Tischtuch und spiegelten sich in dem kleinen , silbernen
Theekeffel , in welchem das Wasser über einer leichten Flamme
summte .

Herr Helldorf führte seine Frau an den Tisch und setzte sie
so vorsichtig in einen der daran stehenden Stühle , als fürchte er ,
sie könne ihm unter den Händen zerbrechen , dann griff er nach der
Tischglocke. Sie hielt ihn zurück .

„ Was willst Du thun ? "

„ Johann herbeirufen , damit er uns schleunigst unseren Thee
bringt . "

„ O bitte , nein ; die Zubereitung des Thecs ist mein Geschäft . "

„ Du bist heute zu schwach dazu und mußt schnell etwas
Stärkendes bekommen . "

„ Nicht doch, das ist bereits vorüber "
, erklärteste heiter , „ der

Anblick des gedeckten Tisches war schon ausreichend , um meine
Lebensgeister wieder zu heben . Das Wasser siedet , der Thee wird
im Nu fertig sein ; wir wollen uns unser gemächliches Frühstück -

ftürdchen nicht durch die Anwesenheit des Dieners verkümmern
lassen . "

Sie hatte während dieser Rede Thee in die Kanne geschüttet ,
nun goß sie langsam und bedächtig das siedende Wasser daraus ,
schloß den Deckel und hing die Kanne über den Kessel. Helldors
folgte jeder Bewegung der schlanken Hände mir einer Aufmerksam¬

habe , daß er vielmehr auf an ihn von dritter Seite ergangene
Aufforderung sich bereit erklärt habe , einen Vermittler für den
Fall zu bezeichnen , daß beide Parteien freiwillig und bedingungslos
den entsprechendenAntrag bei ihm stellen würden . Nachdem im
Laufe der Besprechung in Uebereinstimmung konstatirt wurde , daß
die bezeichneten Vorbedingungen nicht bestehen lag für Se . Ex¬
zellenz keine Veranlassung vor , einen Vermittler zu bezeichnen .

Posen , 31 . Dez . Die Polen beabsichtigen eine Dankadresse
an den Papst wegen der Ernennung v . Stablewskis zum Erz -
bischas zu richten . — Der Landtagsabgeordnete Radziejewsli legte
vor Kurzem sein Mandat nieder .

Wiesbaden , 41 , Dez . Die Darmstädter antisemitische
„ Hessische Voikszeitung " stellt ihr Erscheinen ein .

Ausland .
Wien , 30 . Dez . Die „ Polit . Korresp . " meldet aus Rom :

Die vatikanischen Kreise sind gegen Rußland verstimmt , zumeist
weil Großfürst Paul das Quirinal besuchte und beim Papste nicht
vorsprach .

Wien , 80 . Dez . Wie polnische Blätter melden , traf ein
Beamter aus Petersburg zur Untersuchung des soeben entdeckten

Geheimbundes in Warschau ein . Dreißig Warschauer Studenten ,
sowie der Schriftsteller Smolnickt , wurden verhaftet . In der Re¬
daktion der „ Gazeita Polska " fand in der letzten Nacht eine Haus¬
suchung statt .^

Lemberg , 30 . Dez . In Odessa wurden infolge vom Semst -
wo erhobener Beschwerde die Getreidemagazine des bekannten fran¬
zösischen Geschäftshauses Dreyfuß behördlich geschlossen.

Rom , 30 . Dez . Bei dem König und der Königin fand
heute Abend um lU/z Uhr der übliche Neujahrsempfang für das
gesammte diplomatische Korps und die Gemahlinnen der Botschafter
und Gesandten statt .

Paris , 30 . Dez . Vergangene Nacht ermordete im Gefäng¬
nis) zu Montpellier ein Sträfling einen Gefängnißwärter , zog
dessen Uniform an und befreite sämmtliche Gefangene . Einer der

Sträflinge , der das Gefängniß nicht verlassen wollte , wurde er¬
drosselt . Der Mörder und sämmtliche andere Sträflinge sind ent¬
kommen und bis jetzt noch nicht wieder eingefangen worden .

Paris , 31 . Dez . Der Graf von Paris richtete an d 'Hausson -
ville ein Schreiben anläßlich des Todes von Bischof Freppel ,
worin blos eine Stelle bemerkenswerth ist , in welcher er erklärt ,
die katholische Kirche könne mit der Republik nicht in Frieden leben ,
eine Versöhnung zwischen beiden sei ausgeschlossen und nur von
der Monarchie habe die Kirche Schutz und Gedeihen zu erwarten .
Durch diese Aeußerung tritt der Thronforderer in schroffen be¬
wußten Gegensatz zum Papste , der die Versöhnung zwischen Kirche
und Republik anstrebt .

Rheims , 30 . Dez . Die seitens der Beamten der Armen¬

kasse gemachten Unterschlagungen stellen sich als weit beträchtlicher
heraus , als zuerst angenommen wurde .

Mo ns , 31 . Dez . Gestern wurde ein Dynamitattentat gegen
das Wohnhaus des Feldhüters von Bouverie verübt . Das ganze
Haus wurde demolirt , die im Nebenraum schlafende Familie hat
sich retten können . Sämmtliche Fenster der Bürgermeisterei wurden

zertrümmert .
Madrid , 31 . Dez . Die Noth in den baskischcn Provinzen

erregt infolge der Schneestürme große Besvrgniß . Die Verbindungen
mit den im Hochlande gelegenen Orten sind unterbrochen . An der

ganzen Nordwestküstehat der Sturm schweren Schaden angerichtet .
London , 31 . Dez . Das indische Amt erhielt folgende

amtliche Meldung : Fort Hunzas wurde am 22 . Dez . von den
britischen Truppen ohne Widerstand besetzt; der Häuptling der

ckeit,
' als sehe er sie heute zum ersten Male den Thee bereiten ,

In der Thar erfüllte es ihn jedesmal mit neuem Entzücken , sie als
Hausfrau an seinem Tische walten zu sehen , und namentlich die
Stunde des Frühstücks , zu der sie ihn bei der Heimkehr von seinem
Spazierritt immer frisch wie der junge Morgen begrüßte , ihn in
anmathiger Weise bediente und dabei plauderte , war für ihn stets
eine Zeit des höchsten Genusses .

Ausnahmsweise ging es heute aber recht schweigsam zwischen
dem Ehepaare zu , Herr Helldorf ward erst während des Essens
inue , welch einen gesegneten Appetit er von seinem verlängerten
Spazierritt mit heimgebracht hatte , und ließ sich den Thee vor¬
trefflich schmecken , noch mehr aber die dazu aufgetragenen kalten
und warmen Speisen , welche der aufmerksame Diener sogleich nach
dem Eintreffen des gnädigen Herrn auf Wärmpfannen herbeige -

tragen hatte .
In seinem Eifer hatte Helldors wenig Acht darauf , daß Me¬

lanie , die vor Hunger doch beinahe ohnmächtig geworden war , ihre
Tasse Thee kaum zur Hälfte geleert und auch die Speisen , die sie
auf ihren Teller genommen , kaum berührt hatte . Das zu lange

( Fasten mußte ihr den Appetit genommen und auch die Lust am

Plaudern geraubt haben . Sie sah noch immer auffallend bleich
aus ; die jetzt wiederum schwärzlichen , verschleierten Augensterne

starrten in die Ferne , als sei sie mit ihren Gedanken weit , weit

hinweg .
Jetzt erst war der Hunger bei Heinrich Helldorf gestillt , er

lehnte sich wohlbehaglich in seinen Stuhl zurück , schöpfte Athem
und musterte die Gerichte , von welchen er nun wohl noch kosten

solle ; wie rathsuchend blickte er zu seiner Iran hinüber , und sofort

entriß sich dieselbe mit gewaltsamer Anstrengung ihren Grübeleien .

„ Ich habe Dich durch meinen Anfall von Heißhunger vorher
in Deiner Erzählung unterbrochen , lieber Heinrich !" sagte sie , in¬

dem ihre Finger nervös mit dem vergoldeten Theelöffel spielten .

Hunzas ist geflüchtet , die Bevölkerung unterwarf sich bedin¬
gungslos und stellte Geiseln für ihr künftiges gutes Verhalten . —

Nach einer Newyorker Meldung des „ Bureau Dalziel " empörten
sich die in Mier stationirten 4000 mexikanischen Truppen , Mieten
ihre Offiziere und schlossen sich dem Führer der Aufständischen
Garcia an .

Petersburg , 30 . Dez . Den Politlowschen und Alexan «

drowschen Stahlgießereien wurden vom Marineministerium bedeu¬
tende Aufträge zur Lieferung von Fngace - Schleuderminen großen
Kalibers zu Theil , angeblich für 400 000 Rubel .

Moskau , 1 . Jan . In Charkow soll eine große Verschwö¬
rung gegen den Zaren entdeckt worden sein . Zahlreiche Hausun¬
tersuchungen führten zu Verhaftungen von Mitgliedern aller
Klassen . Gleichzeitig wurde eine Geheimdruckerei aufgehoben .

Krakau , 30 . Dez . In den westgalizischen Städten Ms -
lonice , Limanowa und Wisznicz grassirt die Influenza und Lun¬

genentzündung .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 2 . Jan . Der zum Thst de? KreuzergeschwaderS

ernannte Kontre -Admiral von PawelSz wird sich voraussichtlich mit dem am
3a . d . Mts . von Southampton abgehenden Dampfer der Union Steam Ship
Tomp . zur Uebernahme des Kommandos vorgenannten Geschwaders nach Lap¬
sladt begeben. — S . M . Panzerschiff „Oldenburg " hat Dock II verlassen und
aas der Südseite des Baubassins festgemacht. — Der Inspekteur der Marine¬
artillerie , Kontre -Admiral Thomfen ist von seiner Dienstreise nach Berlin zurück-
gekehrt. — Die Lieutenants z . See Elvers , Grüttner und Frhr . v . Meerschetdt -

Hülleffem sind an Stelle der Lieutenants z. See Schultz , BoyeS und Deimling
an Bord S . M . Artillerie - Schulschiff „Mars " kommandirt . An Stelle der
Lieutenan s z. See Elvers und Grüttner sind die Lieutenants zur See Schultz
und Boyes zur II . Torpsdo -Abtheilung kommandirt . Lieut . z. S . Deimling tritt
zur II . Mariueinspektion . — Der Assistenzarzt 2 . Klaffe Dr . Richelot ist als
wachthabender Arzt in das Garnison -Lazareth kommandirt . — Die Maschinen -
Jn gemeine Schimick und Prüßiug sind zu einer vierwöchentlichcu Anformation
in der Elektrotechnik zu den Fabriken von Schuckert u . Co . in Nürnberg und
von Siemens u . Halske in Berlin kommandirt . — Marine -Auditeur Oelker ist
vom Urlaub zurückgekshrt und hat die Geschäfte als Stations -Auditeur an
Stelle des nach Kiel versetzten Marine -Auditems Anschütz übernommen .

Berlin , 31 . Dez . Dds Schiffsjungenschulschtff „ Moltke" ,
Kapitän zur See Freiherr v . Erhardt , ist gestern in St . Vincent
(Westindien ) eingetroffen und beabsichtigt am 1 . Januar nach
Dominioa (St . Ruperts Bay ) wieder in See zu gehen .

Lokales »
* Wilhelmshaven, 2. Januar . Der von Kiel hierher zurück¬

gekehrte Oberwerftdirektor Kapitän z . S . Frhr . v . Bodenhausen
hat die Dienstgeschäfte wieder übernommen .

Wilhelmshaven , 2 . Januar . Zur provisorischen Wahrneh¬
mung der zweiten Elementarlehrerstelle am Königlichen Gymnasium
ist vom 1 . Januar d. Js . ab der Lehrer am Königlichen Gym¬
nasium zu Göttingen Herr Meinecke berufen worden .

* Wilhelmshaven, 2 . Januar . Oberhoboist Knape , eine un-
serern Konzertbesuchern sehr bekannte Persönlichkeit , ist als Hülss¬
brückenwärter am Ems -Jade -Kanal angestellt worden .

* Wilhelmshaven, 2 . Jan . Der Uebergang vom alten in
das neue Jahr hat sich bei uns in gewohnter Weise vollzogen .
Auf den Straßen ging es zwar etwas lauter her , als in anderen
Nächten , doch sind Ausschreitungen glücklicherweise nicht vorge¬
kommen . An den üblichen Scherzen und Neckereien hat es na¬
türlich nicht gefehlt . Die Wirthschaften waren am Silvesterabend
gut besucht , beim Verkünden der mitternächtigen Stunde erhob
man sich und beglückwünschte sich gegenseitig . Dann blieb man
im neuen Jahre noch lange fröhlich beisammen . Die von den

einzelnen Vereinen veranstalteten Silvesterseiern nahmen einen die

Theilnehmer sehr befriedigenden Verlauf , und mancher , der dem

„ In welcher Erzählung ? " fragte Helldorf , sich die Stirn
reibend . „Richtig , wir sprachen von Otto Gerhard . Denke nur ,
der Mensch ist schon vierzehn Tage in Berlin und hatte keine

Ahnung , daß ich hier wohne . Er traute seinen Augen gar nicht ,
als er mich sah . Ich lud ihn natürlich sogleich ein , unser Gast zu
sein — "

„ Wird er kommen ? " unterbrach ihn Melanie .
„ Diesmal nicht ; er reist heute Mittag schon wieder ab "

, er¬
widerte ihr Gatte gleichmüthig , „ ich freue mich nur , daß uns der

Zufall znsammengeführt hat . Wir haben so viel von Erwin ge¬
sprochen . "

„ Wußte er denn nicht durch diesen , daß Du nach Berlin

gezogen bist , und daß — "

„ Ich eine junge Frau genommen habe " , Vollendeteer schmun¬
zelnd , während er ihre erröthende Wange streichelte . „ Nein , Kind ,
wenn einer sich in Afrika herumtreibt und der andere in Amerika ,
da wird nicht viel mit dem Briefwechsel . "

„ So erzähltest Du chm? "

„ Gewiß ."

„ Du hast ihm doch nichts gesagt ? " frug sie hastig .

„ Wo denkst Du hin , Kind ; ich gab Dir mein Wort , obwohl
icy nicht einsehe — "

„ Gut , gut , ich danke Dir "
, unterbrach sie ihn schnell. „ Was

sagte er ? "

„ Je nun , er beglückwünschte mich " , schmunzelte Herr Helldorf ,
das soll er aber noch ganz anders thun , wenn er Dich kennen
lernt . Er hat mir versprochen , mich zu besuchen , wenn er wieder
herkommt . "

„ Und wann wird das sein ? " fragte Frau Helldorf . Ihr
Appetit mußte wieder erwacht sein , denn sie hatte eine halbe ge¬
bratene Taube von der Schüssel genommen und auch ihre Tasse
von neuem gefüllt ; jetzt ließ sie Messer und Gabel sinken .



neuen Jahr allzufreudig zugejubelt hatte , mußte seinen rosigen
Silvestertraum mit einem aschgrauen Neujahrskater büßen . Am
Neujahrsmorgen sah man viele festlich geputzte Paare über die
Straßen eilen , zweifellos in der Absicht , bei Vorgesetzten , Freun -
gen und Bekannten die übliche Neujahrsvisite abzustatten . Sehr
stark beschäftigt waren den ganzen Tag über die Briefträger , die
anstatt einer 3 — 4 Taschen , fast ausschließlich mit Glückwünschen
beschwert , umgeschnallt hatten . Die,frohe Neujahrsstimmung machte
sich am deutlichsten bemerkbar im Parkkonzert . Hier rief Meister
Wöhlbier jedem Eintretenden auf dem Programm ein kräftiges
„ Prosit Neujahr !" entgegen . Das recht hübsch gewählte Pro¬
gramm wurde wacker zu Ende geführt und fand durchweg eine
recht beifällige Aufnahme . Insbesondere schienen der Oberländer
(Violinsolo ) das Eilenberg ' sche Charakterstück „ Ein Tag in Tirol "
und der Brahm '

sche Ungarische Tanz Nr . 6 zu gefallen . Im letzten
Theil steigerte sich der Beifall derart , daß die Kapelle sich zu
mehreren Einlagen verstehen mußte .

* Wilhelmshaven, 2 . Januar. Wie wir erfahren , wird eine
Ermäßigung des Preises der Gewerbevereinsloose von 1 Mk . auf
78 Pfg . nicht beabsichtigt . Die bezügliche Anzeige in No . 104
d . Bl . beruhte auf einem Mißverständniß .

Wilhelmshaven, 2 . Januar. Der „Reichsanzeiger" veröffent¬
licht eine Bekanntmachung , betreffend die Durchführung der Jn -
validitäts - und Altersversicherung , vom 24 . Dezember 1891 , die
sich auf 1 ) die Befreiung vorübergehender Beschäftigungen von
der Versicherungspflicht , 2) die Entwerthung und Vernichtung von
Marken in der veränderten Fassung , welche sie durch die Be¬
schlüsse des Bundesraths vom 22 . Dezember erhalten haben ,
beziehen . Die Entwerthung darf nunmehr in der Weise ausge¬
führt werden , daß außer dem wagerechten Querstrich das Datum
der Entwerthung in Ziffern , also „ 6 . 2 . 92 " u . s. w . beigefügt
werden , kann .

Wilhelmshaven, 2 . Januar. Die Schonzeit für Hasen be¬
ginnt für unseren Regierungsbezirk am 18 . Januar . Die Re¬
sultate der Jagd waren in den letzten Wochen gering ; der Preis
der Hasen stellt sich auf 3 Mk . bis 3 Mk . 50 Pfg .

Wilhelmshaven , 2 . Januar . Von den Panzerschiffen der
deutschen Flotte ist nach und nach ein Theil ausrangirt , ein an¬
derer durch Umbauten und Veränderungen wieder in einen für
Gefcchtszwecke besseren Zustand versetzt worden , oder dies soll noch
bei wieder einem andern Theile geschehen. Von der alten
Schlachtflotte ging bekanntlich der „ Große Kurfürst " unter , die
„ Hansa " wurde ausrangirt , „König Wilhelm " einem großen Um¬
bau unterzogen , der gegen 5,5 Millionen erheischte , „ Friedrich
Karl " und „ Kronprinz " erhielten Dampfheizung , elektrische Be¬
leuchtung und Torpedoarmirung ; bei „ Friedrich dem Großen "
und „ Preußen " wurden die 3,7 our kalibrigen Revolverkanonen
durch je 10 Schnellfeuerkanoncn ersetzt ; dieselbe Aeuderung in der
Armirung vollzog sich bei den Kasemattschiffen „ Kaiser " und
„ Deutschland " . Die 3 letztgenannten Schiffe erhalten an Stelle
der Dreimasttakelage einen eisernen Gefechtsmast mit Mars und
Signalraa , ferner eine Torpedoarmirung , elektrische Scheinwerfer
und Jnnenbeleuchtung . Ob die Ausrüstung mit Schutznetzen
(Krinolinen ) weiter durchgeführt wird , dürfte nach den neuesten
Erfahrungen etwas zweifelhaft geworden sein . Die bedeutendste
Aenderung steht jedoch dem „ Kaiser " und „ Deutschland " in diesem
Winter bevor , indem beide neue Kessel erhalten , die den Schiffin
auch eine höhere Fahrgeschwindigkeit ertheilen sollen . Ebenfalls
neue Kessel erhalten der Aviso „ Jagd "

, das Torpedoschulschiff
„ Blücher " und die Dacht „ Hohenzollern " . Die Aenderung in den
Masten wird nach Art derjenigen bei den Schiffen der Sachsen¬
klasse, den Panzerschiffen „ Oldenburg " und „ Friedrich der Große "

vor sich gehen . Die gesammten Verbesserungen am „ König Wil¬
helm "

, der außerdem kürzlich mit 18 Schnellfeuerkanonen armirt
wurde , sind vollendet . Die neuen Panzerschiffe ^ bis D erhalten
ebenfalls nur einen Gefechtsmast . Hiernach würde die deutsche
Panzerflotte auf 16 Panzerschiffe zu stehen kommen . Die Rang¬
liste für 1892 läßt die Verkeilung derselben genau erkennen .
Danach gehören 9 Panzerschiffe , 11 Panzerfahrzeuge , die gesamm¬
ten Kreuzerfregatten und -Korvetten , 3 Kanonenboote , 4 Avisos
der Nordseestation an und der Ostseestation 6 Panzerschiffe , 6
Panzerfahrzeuge , 6 Kreuzer und 4 Avisos , woraus erhellt , daß
der Schwerpunkt der Schlachtflotte mehr und mehr in die Nord¬
see verlegt wurde , was in Zukunft auch so bleiben wird . Dies
würde ein Vergleich im Tonnengehalt noch deutlicher zeigen . Je¬
denfalls wird die Nordseestation nach Ausführung des Planes
1889/SO verhältnißmäßig sehr stark sein , so daß an eine Räumung
derselben , wie solche früher vorgesehen gewesen sein soll , nicht mehr
zu denken ist.

UM Ssr A« gege«H «K- -er Pro - iuz.
Bremerhaven, 29 . Dez . Eine ganze Reihe von rasch aufein¬

ander folgenden Einbruchsdiebstählen hat in der Bevölkerung ein
Gefühl der Beunruhigung hervorgerufen , da es bis jetzt noch in
keinem Falle gelungen ist , der Thäter habhaft zu werden . Daß
die Einbrüche nicht von einem einzelnen , sondern von mehreren
Personen gemeinschaftlich verübt werden , dafür sprechen mehrere
Umstände . Hauptsächlich sind es Ladengeschäfte , die von ihnen
heimgesucht werden .

Die Todten deS Jahres 18SL .
Parlamentarier , Schriftsteller u . s. w .

Ludwig Windthorst , f 14 . März , Berlin . Louis Berger ,
v . Saucken , Julienfelde , Ostpreußen . Oswald von Hoenika , bekannt
durch das Rothe Kreuz . Graf Korff , gen . Schmiesing -Kerssembrock.
Graf Arco -Vallay , bahr . Kämmerer , amerik . Gesandter . Graf
Freicn -Seiboldsdorf , Bayern . Graf Emanuel Andrassy , Senior
der Familie , Bruder vom verstorbenen Minister Julius Graf
Andrafsy . Ludwig Oskar Graf Schafgotsch , zu Warmbrunn .
Bürgermeister Dr . Buff , Bremen . Oberbürgermeister Friedens¬
burg , Breslau . Buchhändler Martin Wigand , Leipzig . Buchhdl .
K . M . Flemming , Glogau . Buchhändler Aug . Velhagen , Biele¬
feld . Martin Oberländer , Paris . Freiherr Oskar v . Redwitz .
Dr . William Löbe , Leipzig .

Künstler .
Ludwig von Chronegk (Meininger Hoftheater ) . Lechner (Judas

Jscharioth ) der Oberammergauer . Marie Stolle , 48 I . , in Berlin .
F . Heckscher, 85 I . , in Ssndershausen . Charlotte von Hagen .
82 I . A . Kindermann , Bassist , München . Joh . Draxler , Bassist ,
Wien . Maria Wilt , Wiener Sängerin .

Industrielle .
Geh . Kommerzienrath Hegenscheid , Gleiwitz . Phineas Taylor

Barnum , Erfinder des Humbugs . Charles Jamrach , großer Lon¬
doner Thierhändler . Geh . Finanzrath Klencke, der 11 Millionen
für König Georg V . nach England führte . Felipo -Ducaskal , Ge -
ralunternehmer und Pächter aller Madrider Theater , der einfluß¬
reichste Mann in Spanien .

Eingesandt .
( Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktto« keine Berautwortung .)

Wilhelmshaven, 1 . Jan . Mit Bezug auf eine Bekannt¬
machung des Herrn Hülfsbeamten des Königlichen Landraths des
Kreises Wittmund gestatte ich mir , in Hinsicht auf die Bestim¬
mung , betr . die zum Nachweise einer Krankheit beizubringenden
Bescheinigungen , folgendes hervorzuheben : „ Nach K 17 des Ge¬
setzes , betr . die Jnvaliditäts - und Altersversicherung wird den Ver¬
sicherungspflichtigen Personen die Zeit , in welcher sie in Folge un¬
verschuldeter Krankheit erwerbsunfähig waren , als Arbeitszeit an¬
gerechnet .

Um diese Anrechnung beim Umtausch der Quittungskarten zu
verwirken , haben die betroffenen Personen der Behörde , bei welcher der
Umtausch stattfindet , die entsprechenden Krankheitsbescheinigungen
beizubringen . Diese Krankheitsbescheinigungen werden nach Z 18
Nr . 1 des Gesetzes von dem Vorstande derjenige » Krankenkasse ,
welcher der Versicherte angehört hat , ausgestellt . Für diejenige
Zeit jedoch , welche über die Dauer der von den Kassen zu ge¬
währenden Krankenunterstützung hinausretcht , sowie für diejenigen
Personen , welche einer Krankenkasse nicht angehört haben , fertigt
die Gemeindebehörde die Bescheinigungen aus . Die Kassenvorstände
sind verpflichtet , diese Bescheinigungen auszustellen und können
hierzu von der Aufsichtsbehörde durch Geldstrafe bis zu einhundert
Mark angehalten werden .

Als Unterlage in den Krankheitsbescheinigungen benutzen die
Kassenvorstände Atteste , welche bei allen größeren hiesigen Kassen
(als Betriebskrankcnkasse der Kaiserlichen Werft , Wilhelmshavener
Gemeindekrankenversicherung , Maurer - und Zimmerer -Krankenkasse )
von den Aerzten nach Ablauf einer Krankheit contractlich ohne
weitere Vergütung ausgestellt werden .

Ist hiernach schon eine erneute ärztliche Krankheitsbescheini¬
gung für alle Mitglieder von Krankenkassen überflüssig , so kann
eine Verpflichtung der Kassenärzte zu besonderen Attesten nicht bestehen ,
da Letztere nach dem Gesetze überhaupt nicht verlangt werden .

Es werden also die Versicherungspflichtigen Arbeiter rc . darauf
aufmerksam gemacht , daß sie am einfachsten die nöthigen Krankheits¬
bescheinigungen sich von ihrem Kassenvorstande ausstellen lassen ;
daß jedoch für diejenige Zeit , welche über die Dauer der von den
Kassen gewährten Unterstützung hinaus geht , sowie für diejenigen ,
die einer Krankenkasse nicht angehört haben , die Bescheinigung
von der Gemeindebehörde ausgestellt wird . I/, .

Vermischtes .
— Einige Pariser Aerzte haben die Behauptung aufgestellt ,

der Mörder der Frau Dellard , Lieutenant z . D . Anastay , wäre
verrück !. Gegen diese moderne Tendenz , überall den Wahnsinn
zu wittern , wendet sich mit einigen sehr vernünftigen Worten der
Figaro . Wenn man , so sagt das Pariser Blatt , jenen Unglück¬
lichen seine Theilnahme zuwenden soll , die die Schwere des Da¬
seins ohne Murren erdulden , jenen Vätern , die nicht stehlen , ob¬
wohl ihre Kinder hungern und frieren , jenen Verliebten , die die
Kraft haben , ihre Leidenschaft zu besiegen , — so wird man auch
verlangen dürfen , daß die Diebe und Mörder die Strafe für ihre
sorgsam vorbereiteten und ausgeführten Verbrechen erdulden .
Nicht die Brutalität allein nöthigt zuzuschlagen ; es ist auch eine
Art von wohl überlegender Kunstfertigkeit dabei . Und das soll
Wahnsinn sein ? ! Leider hat unsere Zeit die erbärmliche Ten¬

denz , Alles zu entnerven , auch die Autorität und das Recht der
Bestrafung . Im Namen aber dieser Grundsätze einer schwächlichen
Generosität ist es nöthig , die Sicherheit anständiger Menschen zu
gewährleisten , welche durch den Geist der Verweichlichung und der
Feigheit arg gefährdet erscheint .

Fahrplan
gültig vom 1 . Oktober 1891 a b .

Wilhelmshaven
Bant . . .
Marieusiel .

Sandes
' '

Ellenserdamm
Dangasternwor
Barck . .

Rastede .

Oldenburg
Bremen (Haupt Bahuh .)

WilhelmShaven-Bremen.
Mg . Mrg . Nchm. Nchm AdbS.

Abfahrt 6 . 02 9 .35 12 .19 3 .25 6 .55
6 .05 — 12 .23 3 .30 —
6 .12 9 .42 12 .29 3 .35 7 .03

Armrnst 6 .18 9 .48 12 .35 3 .42 7.09
Abfahrt 6 .22 9 .50 12 .39 3.45 7 . 14

6.32 9 .59 12 .48 » .65 7.23
6 .43 — — — 7 .32
6 .52 10 . 14 1 .03 4 . 10 7 .42
7 .03 10 .25 1 . 14 4 .20 7 .53
7 . 13 10.35 1 .24 4 .30 8.03
7 .23 10 .44 1 .33 4 .40 8 .13

Anmnst 7 .45 10 .59 1 .48 5 .00 8.28
Abfahrt 8 .02 11.03 1.58 5 .20 8 .43
Ankunst 9 .21 12 .12 3 .14 6 .30 10 . 02

Bremen -Wilhelmshaven .
Mg . Brm . Nchm. Nchm. AbdS. Mg .

Bremen (Haupt Bahnh .) Abfahrt 6 . 17 10 .02 1 .49 5.15 7 .50 10 .54

Oldenburg ^ ; . . . Ankunft 7 .30 11 .24 3 .05 6 .22 9 .05 12 .43
. . . Abfahrt 7 .45 11 .28 3 .20 6 .27 9 .20 —

Rastede . . .
Hahn . . . .

. . . „ 8 .00 11 .48 3 .35 6 .43 9.35 —

. . . „ 8.10 11 .57 3 .45 6 .52 9 .45 —
Jaderberg . . . . . „ 8 .19 12 .05 3 .54 7 .00 9 .54 —
Varel . . . . . . „ 8 .32 12 .20 4 .07 7 . 13 10 .07 —
Dangasternwor . . . . „ 8 .38 — — — 10 .12 —
Ellenserdamm . . . . „ 8 .45 12 .30 4 .18 7 .24 ln .20 —

Sandes ' ' ' . . . Ankunft 8.54 12 .39 4 .26 7 .32 10 .29 —
. . . Abfahrt 8 .59 12 .40 4 .30 7 .34 10 .34 —

Marienstel . . . . . „ 9 .05 12 .47 4 .37 7 .40 10 .40 —
Bant . . . . . . . „ 9.10 12 .53 4 .43 7 .45 — —
Wilhelmshaven . . . Ankunft 9 .16 12 .68 4 .48 7 .61 10 .48 —

Wilhelmshaven -Wittmund -Emde».
Mrg . Mrg . Borm . Nchm . Nchm. AbdS. AbdS.

Wilhelmshaven . . Abfahrt 6 .37 8 .30 9 .35 12 .19 4 . 13 6 .55 10 . 17
Bant . . . . 6 .42 8 .34 — 12 .23 — — 10 .20
Mariensiel . . . 6 .48 8 .40 9 .42 12 .29 4 .20 7 .03 10 .27

Sande ?
' ' ' . Ankunft 6 .55 8 .47 9 .48 12 .35 4 .28 7 .09 10 .34

. Abfahrt 7 .04 9 .03 — 12.45 4 .35 7 .40 10 .45
Sander -Busch . 7 .10 9 .09 — — 4 .40 7 .46 10 .50
Ostiem . . . . „ 7 .19 9 .18 — — 4 .50 7 .55 11 .00
Heidmühle . . . 7 .24 9 .26 — 1 .12 4 .55 8 .04 11 .05

Jever ^
' . Ankunft 7 .33 9 .35 — 1 .25 5 .05 8 .13 11 . 15

. Abfahrt 7 .35 10 .30 — — 5 .14 8 .20 —

Vereinigung . . 7.44 10 .39 — — 5 .22 8 .29 —
Asel . „ 7 .49 10 .44 — — 5 .27 8 .34 —
Wlltmund . . . . Ankunft 7 .55 10 .60 — — 5 .33 8 .40 —

Wittmund . . . Abfahrt 8 .04 11 .00 — — 5 .45 — —
EsenS . . . 8 .35 11 .31 — — 6 .15 — —-
Norden . . . . Ankunft 9 .37 12 .32 — — 7 .17 — —
Anrich . . . . „ 10 .56 4 .01 — — 10 .02 — —
Emden . . . . „ 11 .09 2 .09 — — 10 . 10 — —

Emdeil -Wtttmnnd -WilhelmShavru .
Mg . Mrg . Mg . Brm . Brm . 87chm. Nchm . Nchm. Abd

Emden . ab — — — — 6 .58 — 2 .40 5 .45 —
Anrich . — — — — 7.10 — 2 .50 — —
Norden . — — — 6 .55 9 .50 — 4 .12 7 .17 —
Esens . — — — 7 .59 10 .55 — 5 .18 8 .23 —
Wittmund an — — — 8 .30 11 .26 — 5 .45 8 .50 —

Wittmund cch _ - - — 8 .37 11 .33 — 5 .55 9 .00 —
Asel . . . — 8 .44 11 .40 — 6 .02 9 .07 — .
Bereinigung — — — 8 .50 11 .47 — 6 .09 9 .13 —

< . an — — —. 8 .58 11 . 54 — 6 .18 9 .21 —
Jever > ab 5.32 :— — 9 .13 11 .58 3 .08 6 .30 9 .55 —

Heidmühle . 5 .45 — — 9 .23 12 .08 3 .18 6 .40 10 .05 —
Ostiem . . „ S.50 — — — 12 .13 323 6 .45 — —
Sander -Bulch

Sandes
'

Mariensiel .
Bant . .
Wilhelmshaven

an
ab

an

6 .03
8. 10
6 . 18
8 .25
6 .32
6 .37

7 . 12
7 .1S
7 .25
7 .31

8 .59
9 .05

9 .35
9 .41
S.55

10.02
9 .10 10.09
9 .16 10.14

12 .23
12 .29
12 .40
12 .47
12 .53
12 .58

3 .33
3 .39
3 .47

4 .02

6 .55 10 .18 —
7 .01 10 .24 —
7 .34 10 .34 10 .54
7 .40 10 .40 11 .00
7 .45 — —
7 .61 10 .48 11 .08

Jever . .
Wiefels .
Busfenhausen
Tettens
Hohenkirchen
Garms . ,
Larolinensiel

Larolinenstel
GarrnS . .
Hohenkirchen
Tettens . .
Bussenhansen
Wiesels . .
Jever . .

Jevcr -Carolinensiel .

. Abfahrt

. . . . Ankunft
Carolinenfiel -Jever.

Abfahrt

. Ankunft
Osnabrück -Oldenburg -Leer-Neuschanz .

Brm . Nchm. AbdS.
9 .40 1.30 8.20
9 .50 1 .40 8 .30
9 .58 1 .48 6 .38

10 .10 1 .54 8 .44
10 .25 2 .00 8 .50
10 .35 2 .08 8 .58
10 .45 2 . 15 9 .05

Mg . Brm . Nchm.
7 .25 11 .02 5.32
7 .40 11 .12 5 .42
7 .55 11 .20 5 .49
8 .05 11 .27 5.55
8 .13 11 .33 6 .02
8 .20 11 .40 6 .0»
8 .30 11 .60 6 .1 c

Mrg . Mrg .
ab — —

Brm .
6 .14

Mg .
10 .18

Nchrn.
2.10

Nchm.
5.43

Oldenburg . . ab _ 7 .57 11 .30 3 .15 6 .57 6 .35
Leer . . . . an — 9 .30 1 .02 4.40 7 .45 10 .42

Leer . . . ab _ 10.27 — 4 .46 7 .52 11.13
Emden . . an — 10.59 — 5 .29 8 .28 11 .42

Leer . . . . ab 6 .30 10 .00 1 .17 4 . 50 7 .55 —
Weener . . . 7 .1S 10.25 2 .09 5 .15 8 .19' —

Neuschanz . . an 7 .41 10 .43 2 .32 5 .3l 8 .35 —

Neuschanz . .
Neuschanz -Leer-Oldenburg -Osnabrück .

ab 4 .55 8 .05 11 .00 3 .00 5.57 _
Weener . . . an 5 .17 6 .28 11 .17 3 .17 6 .14 —
Leer . . . . an 5.55 9.15 12 .00 3 .50 6 .47 —

Emden . . ab 5 .00 8 .49 11 .25 3 .20 4 .35 —
Leer . . . an 5 .31 . 9.27 12 .02 3 .45 5 .13 —

Leer . . . . ab 5 .58 9 .32 12.10 3 .55 6 .58 —

Oldenburg . .
Osnabrück . .

an 7 .35 9 .40 1 .42 5 . 13 8 .35 —
- 11 .29 2 .10 6 .43 10 .30 —

„ Das weiß ich nicht "
, erwiderte Herr ^ elldorf mit seinem

breiten , vergnüglichen Lachen ; „ aber wie Du das sagst , Kind , es
klingt beinahe , als ob Du Dich davor fürchtest . "

„ Das thue ich auch "
, gab sie leise zu .

„Liebes , thörichtes Kind , immer noch diese Scheu ! " Er stand
auf , trat zu ihr hin , umschlang sie und legte ihren Kopf an seine
Brust .

„ Du hast ja recht , mich thöricht zu schelten "
, antwortete sie,

sich enger an ihn schmiegend , „ aber ich kann — ich kann die Ver¬
gangenheit nicht vergessen , und ich will sie auch nicht vergessen ,
sondern immer eingedenk bleiben , was ich Dir zu danken habe !"

fügte sie zu ihm aufblickend hinzu und drückte seine Hand an ihren
Mund .

Er entzog sie ihr fast beschämt . „ Melanie , was thust Du ? "

rief er . „ Ich bin Dein Schuldner , denn Du bereitest mir ein
nie gekanntes Glück , erfüllst mein Leben mit einem wunderbaren
Sonnenschein . " .

'

„ Ich danke Dir , Heinrich , ich danke Dir "
, flüsterte sie kn seinen

Armen , „ laß uns unser Glück still bewahren , wir brauchen keinen
andern dazu . "

Er war geschmeichelt, gerührt . „ Liebe , kleine Schwärmerin !"

versetzte er kosend . „ Wir können doch hier nicht immer wie die
Einsiedler leben . "

„ Warum nicht ? "

„ Wer eine kostbare Perle gefunden hat , der will den Leuten

auch zeigen , daß er sie besitzt. "

„ O Heinrich ! — Uebrigens finde ich gar nicht , daß wir so
einsam leben . Wir besuchen Theater , Konzerte . "

„ Wenn der Winter kommt , werden wir doch an Geselligkeit
denken müssen . "

„ Ei , hast Du vergessen , was Du mir versprochen ? Weißt Du
nicht mehr , wie unser Programm lautete ? "

„Doch . Wir bleiben den Sommer über , während alles avs -

fliegt , den Turteltauben gleich , in unserm heimischen Neste , und im

Herbst , wenn die Vögel gen Süden ziehen , thun wir es ihnen
nach . " Es klang , als ob der gute , dicke Mann einen eingelernten
Spruch hersagte .

„ Nun , bleibt es dabei ? " frug sie.
„ Gewiß , wenn nicht — ich hoffe " , stammelte er .
„ Was ? "

„ Wenn Erwin inzwischen zurückgekehrt sein sollte , würden wir

doch wohl daheim bleiben müssen . "

„ Allerdings ; aber wie kommst Du nur darauf ? Es ist ja
gar nicht daran zu denken "

, erwiderte sie mit einem leichten An¬
fluge von Ungeduld . „ Er schrieb Dir doch in seinem letzten Brief ,
daß er sich nicht losreißen könne und seine Abwesenheit noch Jahre
dauern werde ."

„ Ganz recht , mein liebes Herz , darauf habe ich ohne Dein
Wissen nochmals geschrieben , und mir sagt 's mein Herz , diesmal
wird er meinen Bitten nicht widerstehen können . "

„ Wie sehr wünsche ich , daß Deine Hoffnungen sich erfüllen !"

sagte sie , die weißen Hände iu einander verschlingend .
„ Das weiß ich , das weiß ich , meine gute Melanie ! Seit ich

Dich mein nenne , habe ich über mancherlei anders denken gelernt
und eingesehen , daß ich gegen den armen Jungen oft ungerecht
gewesen bin . Das habe ich ihm eingestanden . "

„ Wie edel von Dir . "

„ Meine unglückliche Heftigkeit hat mich auch gegen ihn zu¬
weilen fortgerissen ; ich weiß , daß ihn das in die Ferne getrieben
hat . "

„ Hast Du ihm auch das zugegeben ? "

„ Gewiß , ich habe ihm mein ganzes Herz ausgeschüttet und

ihm auch gesagt , daß jetzt ein guter Engel an meiner Seite ist,
in dessen Nähe mein Jähzorn nicht auskommen kann , der jede

Wolke , die sich zwischen uns erheben würde , verscheuchen wird ."

„ Es würde mein höchstes Glück sein , betheuerte sie ; „ Du

darfst aber immerhin nicht vergessen , daß es einem Sohn schmerz¬
lich sein muß , den Platz seiner Mutter durch eine andere ausge¬
füllt zu sehen ."

Herr Helldorf blickte seine Frau mit einem gewissen naiven
Staunen an , als eröffne sie da einen Gesichtspunkt , aus dem er
die Sache noch gar nicht betrachtet hatte . „Den Platz seiner
Mutter, " murmelte er mehr für sich , „ ach nein , die arme Lotte

war so ganz anders , zwischen Dir und ihr lassen sich keine Ver¬

gleiche ausstellen . "

„Das müssen wir abwarten, " sagte sie mit einem Seufzer ;
„ hätten wir ihn nur erst hier !"

„ Er wird kommen, " erklärte Helldorf zuversichtlich . „ Das

Zusammentreffen mit Gerhard erscheint mir wie eine gute Vor¬
bedeutung . Warum sollte mein Sohn , der doch nur wegen eines

Zerwürfnisses mit seinem Vater , das schon ausgeglichen , fortge¬
gangen ist , nicht zurückkehren , wenn es sein Freund über sich ver¬

mocht hat , wiederzukommen , den doch ganz andere Dinge Hinaus¬
getrieben hatten . Man munkelte damals , seine junge Frau habe
sich vergiftet oder sei vergiftet worden, " er sprach die letzten Worte
mit leiser Stimme ; seine Frau schrie aber auf : „O Heinrich , wie

entsetzlich !"

„ Erschrick nicht , mein Herz, " versetzte er , ihr die Wange

streichelnd , „ warum erzähle ich Dir auch solche Dinge ? Ich weiß

ja , es greift Dich an . Sind keine Briefe gekommen ? " fragte er ,
umherblickend , in verändertem Tone .

Frau Helldorf hatte ihren Schreck überwunden und ant¬

wortete mit schalkhaftem Lächeln : „ Verzeih , Johann brachte Briefe
und Zeitungen , da Du aber so lange ausbltebst , hieß ich ihn , sie
in Dein Zimmer legen ; ich wollte Dich während des Frühstücks

für mich allein haben . " (Fortsetzung folgt .)



Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 19 . bis 31 . Dez . 1891 .

Geboren : Ein Sohn dem Schutzmann Ehrlich , Arbeiter Peters , Maler

Grube , Bizefeldwebel Jahn , Kesselschmied Wachenhastlen ; eine Tochter dem Ma -

rinezeichner Misse , Torpedofeuermeister Wackerfuß , Milchhändler Janßen , Koch

Jtzigehl . Schlächtermeister Johannes , Arbeiter Scharmberg , Stadtsecretär Thör -

ner . Außerdem wurde eine uneheliche Geburt (Mädchen ) angemeldet .

Aufgeboten : Tischler Tapferwein hier und M . H . Kollmann zu Fed -

derwardm . Dr . mcd . Schwarz hier und A . M . M . K . Böhm zu Hamburg ,
Etvilmatrose Gierig und Wittwe Schroeder , H . M . A . geb . Ballerstedt , Beide

zu HeppenS , Streckenarbeiter Keller zu Weizenrodau und L. K . Logemann zu

Lrorschwitz , Arbeiter KludaS und F . L . S . D . Stechert , Beide zu Hamburg .

Eheschließungen : Obersteuermannsmaat Laube und W . L. Mörchel ,
Beide hier, Schiffszimmermann Ritter zu Gaarden und B . H . M . Sander

hier , Arbeiter Borges und Wittwe Hellwig , I . M . geb. Haukes , Beide hier ,
Handlanger Schmidt zn HeppenS und Wittwe Geldes , E . M . geb . Janßen
hier , Arbeiter Wellski hier und Wittwe Graalfs , A . H . geb. Lhken (Luiken) zu
Dykhausen .

Gestorben : Tochter deS Feldwebels Busch , IM olt , Schiffssührer
3 iuudt , 48 I . alt , Ehesrau des SchuldienerS Iben , F . B . geb . Lerbeck, 48 I .
alt , Tochter des Tischlermeisters Popken , 2 I . alt , Tochter des Ob rsteuermanns
Krumbholz , 6 M . alt , Handlanger Brüning , 56 I . alt , Sohn des Bizeseld-

webelS Jahn , 1 T . alt , Wittwe deS Schmiedemeisters Knoop , D . F . geb. Drex -

h . gen, 55 I . alt , Sohn des Technikers Puschmann , 5 M . alt .

Seidenstoffe (schwarze, weiße und farbige) von 65 Pfg .
bis 18 .65 p. Met. — glatt , gestreift und gemustert (ca. 380 versch . Qual. u.
2500 versch . Farben ) vers . roben - u . stückweise Porto - und zollfrei das Fabrik -

Dspöt kl . NennsderA (K . u . K . Hoflies .) , Airlok . Muster umgehend .
Doppeltes Briefporto nach der Schwerz .

Seidene Kähnen - und Stepp deckenflösse, 125 em vreit .

Meteorologische veobochtrmze «
deS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : Dez . 81 . Tagsüber und Nachts Regen . Abends 8 Uhr Wetterleuchten
in Ost. Jan 1. Früh öfter vorübergehender Regen mit Schneeflocken. Jan t . Früh Regen
mit Schneeflocken. Tagsüber öfter Regenschauer .

Kirchliche Nachrichten .
> Sonntag nach Neujahr .

Evangelische Militär - Gemeinde .

Festgottesdienst um 11 Uhr .
Marine -Stationspfarrer Go edel .

Katholische Militärgem e inde .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Ci v tl - Gem ein de .

Gottesdienst um 9 (/z Uhr . Text Petri 4 , 12 — 19 .
Der Abendgottesdienst fällt aus .

Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr . Pastor Harms .

Direkte Anschlüsse von Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven ab 6 .02 935 12 . 19 3 .25 6 .55

Bremen an S.21 12 .12

12 .24

3 .14

4 .18

6 .3V
7 .55

1V .V2
11 .16

Bremen ab 9 .50

Hannover an 1.03 3 . 16 7 .VV 1VSS 1.51

Kassel 6 .S2 6 .22 12 .11 4 .4V 5 .12

Frankfurt a M .
(über Kassel) „ 10 .1V 1V.11 6 .10 9 .25 9 .25

Z-sBerlin
« 3 Frtedrichstr . „ 8 .19 8 .19 _ 7 .35 7 .35

Z Berlin (Lehrt .B .) — — — 6 .50 —

Dresden N . „ 12 .26 12 .26 8 . 18 10 .51 10.51

Mw per „ ^ .10 -.2« 6 37 — 3Äg
'"

Köln — 6 .4S 9 .28 — 7 .05

Hamburg
Klosterthor „ 2.42 6 .05 I0 .1v 8 . 13 g .35

Kiel 4 .55 — 9 VS 2 .45 10 .30 >2 .58

üv . ( Berlin (L .B . ) „ 4 .2» 7 . 48 — 1. 15 — 1.35

Uelz. (Dresden N . „ 8 .2412 .26 — 8 . 18 — 8 .24

Die fettgedruckten Ziffern bedeuten die Zeit vou Abends 6 Uhr bis Mor¬

gens 6 Uhr .

Steckbrief.
Der in untenstehendem Signalement

näher bezeichnet Matrose Jüngling
von S . M . S . „ Oldenburg " hat sich
am 27 . Dezember 1891 Abends 8 Uhr
heimlich von Bord entfernt und liegt ,
da derselbe bis jetzt nicht wieder
zurückgekehrt ist , der Verdacht der
Fahnenflucht vor .

Sammtliche Civil - und Militär¬
behörden werden daher dienstergebenst
ersucht , den re . Jüngling im Betretungs¬
falle festnehmen und hierher oder an
die nächste Mititärbehörde abliefern zu
wollen .

Signalement .
Vor und Zuname : Karl Christian

August Jüngling ,
Gaboren zu Langensalza , Kreis Langen¬

salza ,
Aller : 19 Jahre 8 Monat 16 Tage ,
Gestalt : untersetzt ,
Haare : blond ,
Stirne : flach,
Augenbrauen : braun ,
Augen : blau ,
Nase : gewöhnlich ,
Mund : gewöhnlich ,
Bart : fehlt ,
Zähne : lückenhaft ,
Kinn : oval ,
Gesichtsbildung : oval ,
Gesichtsfarbe : gesund ,
Sprache : deutsch ,
Besondere Kennzeichen : keine,
Anzug : Marineuniform oder brauner

steifer Hut , blauer Schoßrock ,
( laue Weste , hellkarrirte Hose
( Buckskin ) , Gummikragen mit Kra -
vatte . (re . Jüngling führt die
Papiere des Schneidergesellen
( Gerhard Jakob Hendrichs , ge¬
boren zu Uebergen (Holland )
am 27 October 1863 , bei sich.)

Wilhelmshaven , 1 . Januar 1892 .

iiaiserliikes NommMllo
K. M . 8. „Ullenkili-rg.

"

Gtratzens- erre.
"

Behufs Ausgrabung der verstopften
Rohrleitung wird die Ostfriesenstraße
zwischen Grün - und Brunnenstraße für
die Zeit vom 4 . bis 8 . d . Mts . für
Fuhrwerk und Reiter gesperrt .

Wilhelmshaven , den 1 . Jan . 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.

L» -' f ^ «

Die Jagd auf meinen Ländereien
zu Hohewerth bet Knyphausen , groß
165 Grasen , in einem Complex liegend ,
beabsichtige ich auf mehrere Jahre zu
Verpachten .

Reflektanten wollen sich direkt an
mich wenden .

Weinhändler Ohmstede ,
Jever .

Von der Ehefrau des Kaufmanns
Robert Wolf hier bin ich beauftragt ,
deren an der Ecke der Königs - und
Oldenburgerstraße und an der Olden¬
burgerstraße hier belegenen

MiHauser
zu günstigen Bedingungen unter der

Hand zu verkaufen .
Reflectanten wollen sich baldigst mit

mir in Verbindung setzen .

Li « « « » » » ,
Rechtsanwalt und Notar .

URM - ll, » M»
ist auf sofort an 1 oder 2 Herren zu
vermiethen .

Gökerstraße Nr . 12 » .

Möbl . Stube
mit Kammer sofort zu vermiethen

Grcnzstraße 30 .
Eine freundliche

Oherwohniing
von 4 Räumen auf sofort oder später
zn vermiethen .

Wilh . Blau , Neubremen .
Fein

nisbl . Zinl iner
nebst Kammer ev . mir Burschengelaß
auf sofort zu vermiethen .

Arnold Gaffel .

Zu vermiethen
i Unter - und i kl Oberwohnung
zum 1 . Februar .

P . Frerichs ,
Verl . Gökerstr . 19 , Seiieneing . , 1 . Tr .

Eine einzelne Person sucht eine

Wohnung
zu dem Preise von 250 — 30o Mark .

Frau Masima « .

Zu vermiethen
eine mübl . Stube mit Schlafkammer
bei Fra « Wefenick ,

Olvenburgerstr . 1 .

Zu vermiethen
eine WohNNNg zum 1 . Februar .

Kaiserstraße 2 .
Ein junges Mädchen sucht eine

Stolle
für Küche und Haus .

Frau Masimann .
Ein hübsch

möbl . Zimmer
zu vermiethen .

Gökerstr . 12a , 1 Tr . r .
Eine gut möbl . Stube an 1 oder

2 anst . Herren ev. mit Burschenqelaß
zu vermiethen . Roonstr . 16a II .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die
Vormittagsstunden oder den gcmnzen
Tag A . B . Egberts .

Au vermiethen
eine Unterwohnung von 2 Räumen .

O, . ) l,esenstraße 43 ,
Lothringen .

Gefacht
ein Mädchen für den Nachmittag .

Kopperhörn , Mühlenstr .
im Fettköter 'schen Hause 1 Tr .

Suche zu Ottern oder Mai eine ge¬
wandte Köchin und auf sofort oder
sväter Sleucn für 2 Colonialwaaren -

Handlnngsgehilfen u i Kellner
Rechnungssteller Reyer ,

Rundum b . Schaar .
Eine möblirte Wohnung zu mie-

then gesucht . Off . uurer V 100 an
die Expedition d . Bl . erbeten .

Ci« jiiWS Wicht»
wünscht zum 15 . Januar Stellung bei
einer bürgerlichen Familie oder für

's
Haus bei Privatleuten . Selbiges ist
mit allen vorkommenden Arbeiten sowie
mit dem Nähen gut vertraut .

Offerten unter x . ZZ an die
Expedition dieses Blattes .

Gesucht
ein anständiges Mädchen für de

Nachmittag . Gökerflr . 13 , II Tr .

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag .

Kopperhörn , Mühlenstraße ,
im Fettköterschen Hause .

Gesucht
aus sofort bezw . 15 . d . M . ein ordsttt
liches Mädchen für die Vormittags¬
stunden . Bon wem ? sagt die Exp . d . Bl .

Eine Frau
zum Waicben und Reinmachen gesucht
im Park -Restanrant .

Deutsch -Italienische
! Wein - Iinpovt - i8esellschast.

Daube , Doaver Mvea L vo
1 Kellereien unter königl . italienischer Staatskontrolle

in Berlin , Frankfurt a . M . , Hamburg , München

(üsnti 'Ll -VöriVÄltiniA : sipankfuvl s . U .

Zu vermiethen
eine schöne Oberwohnnng , aus
sofort oder später .

II LotNvrt ,
verlängerre Gölerflr . 24 .

RH Msscliöirisch . M »I.AarlcUarirUaric
» lälvä IlailL — 90 - .85 105

VLN « Ä » ^ » 8 1 « L 1 .05 1 — 120

VLSI « Ä » V » 8 1 « 3 130 1.25 135

VL » « Ä » I? » 8t « 4 1 .55 1 .50 150

Zu vermiethen
mehrere freundliche FamiliSNWoh -

NMtge» mit Keller und Bodenraum .
Li . Ilüekvosr , Annenstr .

^
Au » * KD PL «

^

HoolüutsusKLurits V/srlcs :
/» !/.>>,<u« k,-c m kl» .
<» k». .0 -/ ». »»-»»!?»

»- »kQ»' „ . . . . .'i

» ' . . F.iok,« s » f

und zum berechneten Preise zurückgenommen werden .

Zvkuir -KIsrke . Diese durch königl . ital . Staatskoutrolle ga -
' — rantirt reinen , angenehm schmeckenden und

wohlbekömmlichen rothen Italien . Naturweine

eignen sich vorzüglich als tägliches Tischgeträuk

für weite Kreise und übertreffen « ach dem Ur -

theil kompetenter Weinkenner und Autoritäten

wesentlich die sogenannten Bordeaux - Weine

litt gleicher Preislage .
I WM " Auch aus die anerkannt vorzüglichen Tafel - und Dessertweine ,

wie Lsstölli klomuni rosso u bianeo , — llkisnki Lxirs veovkio , —

lUaerimu Oristi rosso " bianeo ,
^ Luslol litlombarurro ,

^ Vino

Illolee blsnoo ,
— IVlososlo , dlsrsuig ,

- Vormouib lii lorino ^

looanse , lei vesonde ' S aufmerksam gemacht und verlange man die aus¬

führlichen Preislisten der Gesellschaft . EMtz

Zu beziehen in IVilI »« Iiii8l »» vv » von :

iisrmsnn krsibobm, ksbr. Ms lüriil.
! Die allgemeine Beliebtheit , deren sich

0 »4A die Marken der Gesellschaft allerwärts

zu erfreuen haben , hat zu vielfachen Nachahmungen derselben geführt ;

I man achte daher darauf , daß die Etiquetten auf den Flaschen der Gesell¬

schaft die obige Schutzmarke und den Namen der Gesellschaft : Deutfch

Italienische Wein -Import Geschäft , Daube , Donner , Kinen
K Co . iragen müssen .

Gesucht
ein Mitbewohner zu einer möblirten
Wohn - und Schlafstube .

Augustenstr . 3 , Hinterhaus .

Z « verkaufen
1 Hahn Und 18 Hühner (rebhnhn -
farbige Italiener ) .

Manteuffelstr . 9 , 1 Tr .

Weder Steinkohlen noch Coaks ,
noch Brennholz , noch gewöhnlicher ,
Torf entsprechen , Mein für sich ,
allen Bedürfnissen des Haushalts voll¬
kommen , während neben dem aus einem

ganz eigenartigen Rohmaterial hergestellt .

ftrekt »kselmii - Iml ,
wegen der in ihm vereinigten gulen
Eigenschaften , ein anderes Brennmaterial
im Hause vollständig entbehrlich ist

Derselbe eigner sich zum Feneran -
machen , Er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn -
räume , er hält gute Kohle , er wird
in der Küche besonders geschätzt, er be¬
darf zur Lagerung eines verhältniß -
mäßig kleinen Raumes , er wird auch
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert ,
er ist preiswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren :
K. Seekiger , Wilheln sh . , Bismarckstr . ,

Achtung !

K . Sosath ,
A . W - geuer ,
A . Mayr ,
H I . Karms ,
A . Keukkoss ,
Frau A . Jordan ,

das .
das . Börsenstraßc ,
das .
das . Neuestraße ,

Bant ,
das . ,

Herrn K. Schmidt , das . ,
S . K . Iaoss «« ,das . ,
D . K . Jürgens , Heppens,
K . Hlüßmanu, das,
A . W . Krämer, das.,
L . Kranke, das,
Ayr. Korn , Neubremen ,
K . Math . das ,
K . Weukeu , Kopperhörn .
Keinr . Keeren, Schaar,
D . Kimme«, das

8lI86bM3llll L Vs .,
Maschinentorf - Fabrik ,

BareL

Meinen werthen

Geschäftsfrennden diene

hiermit znr Nachricht , daß

außer meinem langjährigen

Kasfirer Herrn Stolp -

manu Niemand berechtigt

ist , in meinem Namen

Gelder für Drucksachen ,
Inserate u . s. w . in Em¬

pfang zn nehmen . Die

Zeitungstriiger nehmen
ausschließlich die Abonne -

mentsveträge entgegen .

Iss 8Ü88,
Bnchdruckerei des Tageblatts .

Meiner werthen Kundschaft , sowie
allen Gönnern zur gefl. Nachricht , daß
ich meine Wohnung mit dem heutigen
Tage von Kasernenstraße 1 nach

Kaiserstratze 36
(tm Hause des Herrn Töpfer¬

meister Dähn )
"

HMD verlegt habe .

Hochachtungsvoll

lod . MllllW ,
Sattler u . Tapezier .

Gesucht
zun , 1 . Februar ein gutempfohlenes
Mädchen . Wo ? lagt die Exp . d . Bl.

Esgis
für einen jungen Mann .

Grenzstraße 16 .

Ü38 Ke >ikilM88 ,
Htiitzii disriäsirZ ivtzisstzir uoä Larterr d'sio

- Lu l̂ ,(u.ihen , Hestedt in täKlieturn Lsetikiii -
b

- l/l/sltliep
'
s svlimstlselikl ' iil-siltel '-

Ihösrsohweiöl - Zeile .
vissswe dossitixt ÄUoU sockort » I!«

I iecUti»» , , v», „-
»enter uuck odr-Misolier KÄtur,

NI, «Irie «I>snNen 8«Ii« ei,s v,c . I'reis
per Stück SV Uk. d«i

LIvN I « lim » iiN ) vroAsob .

Kölner Masken-Fnlilik
öei-nbku-cl lliektvr, Köln , Rhein ,

Neumarkt 19 , vollend ^

franko und gratis Illust
*'

Preisliste pro 1892 .

Wichtsnrtikkl
Äeußerüe Fabrikpreise . —

Viele Neuheiten . Rur NN Wieder¬
verkäufer . MuH verlange Liste
Nummer llO .



Empfehle zum Jahreswechsel sämmtliche

KszotiMblloliöf
von W . Oldemeyer Nachf., Hannover, Edler und Krische , Hannover,

E . Grundlach , Bielefeld , I . C . König und Ebhardt, Hannover.

Jots . O . Müller ,
Buchbinder , Roonstr. 94.

Fabrikate von F . Soennecken zum Fabrikpreise .

Ms .
Sonntag , den 3 . Januar c. ,

Hanzkränzchen .
Anfang H Uhr Abends , Tanzabonnement VS Pf .

über die

IlnsliliiNb- liiil! Mi 'Zfei'glckel'uiig
sind wieder vvrräthig .

lodanll rocken .

Produkt, ital .

Legehühner
NS» W>i kauft man am besten und

billigsten direkt von M Becker ,
Geflügklhof , Weidena « ( Sieg ) .

?.!<an verlange Preisliste .

kukg llolienrollel '

ii

Sonnt,Lg , den L Jnnnne 180T :

IsimiiM
,

ausgeführt von

zwei Musikcorps
(Streichmusik uud Ltasmusik),
k" 4 Vir «. ^

Zu recht zahlreichen Besuch ladet ergebenst ein

Achtungsvoll

V . Aorsrnn »

Ohne Konkurrenz!
Lsgnacs ,

nur ans Wein gebrannt ,
zu civtlen Preisen .

Alteftrahe 8 .

AM -Sklailmi -Lstch
II . 6IN .886

Zieh««q18 —23 Aan
Hanptgew . sooovv M . baar .

Loos 42 — i/z 2 ! . — 4 .20

Porto und Liste so Pfennig .

L . A »»hlinM,n ,
Hannover .

Tanz- nnd Anstands-
Unterricht

von

ti . von äse tts^,
Lehrer der Tanzkunst .

B Hufs Entgegennahme von Anmel¬
dungen zu dem demnächst beginnenden
Tanzkursus iür Damen und Herren
werde ich am Sonnabend , de « Ä .
Januar im Hotel „ Burg Hohen -

zollern " anwesend sein .
D . O -

Lin « sbrorLebstr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

llp . üelsti'
8 MMmlikung

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danken demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Hlerlags -Wagazi « in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -

räthig in der Buchhandlung von
Bültmann L GerrietS Rachfolg
in Wäret

8xi
' tz6ll8llULä6ü

Ü1 ^ 7MoIM8ÜÄV6I1 , Rooii8trn886 77 ,
(LoLs äsr LrononLtr .) sm Llitl -
rvovtr , 6 . 4uw. , MolrmittaAS von
2—5 Ulrr .

vr . meä . Lnrl UAIvr ,
uu8 OläoubrrrA .

Ns «

treuer Rathgeber für alte und , .uge
Personen , die sich geichwacht sichten .
ES lese eS auch Jeder , der an Nervo- -

'Mt HeiM 'vfen , Berdanungsse -
stzwerdcn, rsisinorrboiden lntet , leine

! LmrickULs ' B -l-hruiig V-Isi phrl -ch
l vielen Lgnlenden zur Helsinvheelvielen rlanl

8 und bt '-'KU. av . - eu
8> 2 Nlare m Dreei -N,

g rr, " - . - n - - lr -
h rrvre in etouverr ve

Schöiie frische Cier
L Stiege 1,3v Mk . , bei mehreren
billiger .

^
M . Düser , Köstigstr .

ctss siVrlLslriisA .

vis LliLilärllvLsrsi
VOQ

Vü . Süss
Lronxrin 26 li 8 ti ' ri886 t^ r . 1 tstiistlktMSilsvvN IQortpiiii 26 N 8trL 886 l

smxüslllt siost 2nr ^ nkorti ^rmA von

OrriotLsaodsrl aller Arb
in 8oli >VM2 - und vuutdruolc ,

eÜ8 : Lrlstboxeu init lirmn , Isktaras , IkoairnauKvn ln » !l «v kormnlon ,
üyurerts mit kirne « , ^vls - null tzlvsvitüktsksrtsn, kreis - 6varnn1e , kiskate ,

örosekvren , I 'orinuiare sto .

Dis Lsrs ^ KrrrrA M LÄ« restsr 2ert rr-rck -rrs

Kliistkl' linil kspisriieLbsli liegsn in sskr gensM stunNnlil rni' gsö . stnniobt »U8.

tttsntns - chUo7-̂ 21 - MsFKxr 'n .

Zsbnkvfsbnüs lsvsr .
Am Sonntag , 3 . Jan . l8SS : j

Grotze
Tanzmusik ,

wozu frcundlichst einladet.
C . Brunstermann .

Gm « Vmiili «
hochfeiner 4knövfiger

Glaree -HMslhuhe
mit RavuNth

für Damen , zum Schnüren u . Knöpfen
L Paar 1 Mk . SS Pfg .

Dl DLIlK ,
Parthiewaaren-Bazar,

IV »Iit»sI » »8l »av « « ,
Göleistraße 15 .

gllsn u , jungen Mnnsrn
virä äis in rrslisr vsrmsdrtsr Lrik-
Laxs srsolüöQSQS Loürikt äss Llsä.-
Lalk Or . Llüllsr über äas

soviv ässssQ raäioals 2v.i
LslstlrllQS HILpkoKlöQ.Frsis 2us6Qäiiil§ untsr Vouvsit
kür 1 LlarL iv LrlsiwarirsQ .
üäuurä Lvustt , 8t»llnsclivslx.

8cI » ijII >!
1

pro Pfund 23 Pf .,
bei mehreren Pfutiden billiger empfiehlt

« illl .
" ' ,

SaLsonaAsvorLLAl
bester

Hz

zur Hälfte des Werthes .

Größtes Speeial - ConfeetioKs -Gefchüft

M . PbiliPso » Nachs . , Bi »maickftratze 1»

Wißt iü WüMß
Thomas Etablissement.

H . « . letztes Gastspiel
des Ensembles des Grostherzog -

lichen Theaters in Oldenburg .
( 6 . Abonnements -Vorstellung ) :

NoMkkstag , IllMac 1892 .

Alntteru . Sshn .
Schauspiel - in 5 Akten vdu CH .

' B ir ch -
Pfeiffer .

Reßanmt md CH
'

enchstehlt

Mittagski sch
1 Mark .

Wäsche
wird fanber und billig gewaschen und
geplättet

Kasernenstr . 1 , im Hinterhaus .
Daselbst können 2 >od .- 3 junge Lenk

tzvgis erhalten .

? LllorLmA
LMtGR ' MMttLttWWL ,

(Filiale aus der Passage in Berlin .)
Gvkerstraße 15 , . Hochparterre .

Vr» i Sonntag , 3 . d . M ab :

unsere befestigten Stationen nnd
die Schntztrnppe .

Geöffnet von 10 dis 1 ifhr Vorm . u .
von 2 bis 10 Uhr Abends .

Gäulker' » Restmaat .
Heute Sonntag :

6 k088slsmmtl 8 il(.
Es ladet frenndlichst ein

_ Süi relrsr

8lLK -V « r «LL
für gkmlslilien Eüor .

Nächste Uebungsstnude am
Dienstag . 5 - Januar .

Um recht zahtrelchis Erscheinen bittet
Der Vorstand .

_ _ M .
Dienstag , den s ». Jatmar er . ,

Abens 8 Uhr

Versammlung
un Parkrestaurant .

Tagesordnung :
1 . Hebung der Beiträge .
2 . Verpachtung des Schützenhauses

betreffend .
3 . Festsetzung des Maskenballes .
4 . Verschiedenes .

Der Vorstand .

KiilM-GesW -Vmiu.
Montag , den 4 . dss . Mts . ,

Abends 8 >/z Uhr Benin » der regel -
naß gn Gesangs - Uebnngsstun -
den . Das Erscheinen säinmrlicher
Mngli . der wild dringend gewünscht .

Der Vorstand .

Militär -Verein
Am Sonnabend , d . S . d . M .

im Vereinslokal (Burg Hoheuzollern )

Kränzchen .
Anfang 8 Uhr .

Einführungen sind gestattet , Vcreins -
ab/ichen anzuleacn .

Der Vorfitzende .

ststb . Ksrilim - lstiii
in Äi ! !l8llII8klMlI.

Sonntag , de » 3 . Januar ,
Äbeads 7 Ubr :

Gtueral-Uechmmlms
wozu alte Vereinsmitglieder sreundlichst

werden .
Der Vorstand .

ina

Krankenkasse
der vereinigten Gewerke .

Diejenigen Arbeitgeber obiger Kasse
w . lche Gesellen urd LehMige beschäfti¬
gen nnd di>selben i is jetzt bei der Kasse
-licht angeineldet haben , werden ersucht
ob. S unverzüglich zu bewerkstelligen .

Ebenso müssen die Abmeldungen der
Mitglieder pünktlich geschehen, da dies

zur Ausstellung des Mitgliederverzeich -

niffes für das neu beginnende Rech¬
nungsjahr 1832 durchaus geboten ist.'

iehe Z 7 der Statuten .
Ä . Schnchmann , Vorsitzender .
Hebung der Beiträge

am 3 . Januar Vormittags von 8 bis
lO Uhr , Nachmittags von 3 — 5 Uhr .

E . Jetz , Rechnungsführer .

MZ '
8 KSÄlllllMt.

All - iir - Arrssehairk
von

Ksunzstödttt Kmk - Ale.
Lmkn -stöiil-

'
Montag , den 4 . Jaguar :

General - VkrsammIuW .

Freiwillige
^ «« erwehr .

Sonntag , d . '3 . Januar 18SS ,
Morgens V^^ lUhr

Hebung i. M .,
Probe -er men Spritze.

Die Burger - Abtheilnng hat
mit zu erscheinen .

Das Commando .

Gskmts - Anzeige .
Statt besonderer Anzeige .

Heute Morgen ein J « Nge angc -
kommen .

P . Heller und Fra « .

Hebnrts - Anzeige.
Die Geburt eines gesunden Jungen

zeigen ergebenst an
' StMhobrist Mederroch

und Frau
' ' '

Helene , geb . von Strom .

Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.

Danksagung.
Allen , welche bei der Beerdigung

meines liehen Mannes und guten Va¬
ters uns ihre Theilnahme so zahlreich
bekundet haben , auch dem Herrn Pfarrer
Trentepohl für seine .so trostreichen
Worte unser » tiefgefühltesten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Wivc . Wessels u . Sohn .

"
Hierzu eine Be ilage.



Anlage zu Nr
.

2 - es
„ Wilhelmshavener Tageblattes

"

Sonntag, de« 3 . Januar 1892
Deutsche » Kelch .

Zum neuen Jahre wird der Reichstag ein recht beträchtliches
Arbeitspensum theils vorfinden theils noch zugestellt erhalten . Die
verhältnißmäßig größte Mühe wird der Etat für 1892/93 machen .
Er harrt noch der zweiten und dritten Berathung . Die Erörter¬
ungen in der Budgetkommission sind noch nicht weit vorgcs hritten .
Man wird sich kaum der Aufgabe entziehen können , nachdem die
Handelsverträge mit Oesterreich -Ungarn Italien und Belgien be¬
reits angenommen sind , nun auch die in Folge derselben in Aus¬
sicht stehenden Zollausfälle bei den Einnahmen zu berücksichtigen
und bei den letzteren eine Aenderung eintreten zu lassen . Aller¬
dings dürfte dadurch auf die Höhe der Ausgaben kein Einfluß
auSgeübt werden , die letzteren deshalb vielmehr unverändert bleiben ,
dagegen die Matrikularumlagen der Einzelstaaten eine Erhöhung
erfahren . Es wird demnach diese Folge der Handelsverträge ,
wenn sie auch für die Finanzen der Einzelstaaten schwer in 's Ge¬
wicht fällt , im Reichstage lediglich eine rechnerische Arbeit bedingen .
Natürlich würde es dann an allgemeinen finanzpolitischen Dis¬
kussionen nicht fehlen . In größerem Umfange werden dieselben
jedoch über die Etats des Reichsheeres und der Marine stattfinden
Dabei dürfte der Schwerpunkt der elfteren , die sich hauptsächlich
um die Artillerie - , Handwaffen - , ZeltauSrüstungs - u . s. w . Forder¬
ungen drehen werden , der Natur der Sache nach in die Budget¬
kommission verlegt werden , während die neuen Forderungen der
Marine Erörterungen im Plenum vertragen können . Vielfach
macht sich das Bestreben geltend , gerade bei den Marineforderungen
Abstriche vorzunehmen , indessen wäre es zu wünschen , daß nicht
der Sparsamkeit zu Liebe die Wehrfähigkeit Deutschlands zur See
und sein Ansehen in fremden Welttheilen leidet . Neben dem Etat
dürfte die erste Berathungszeit nach den Ferien die dritte Lesung
der Krsnkenkassennovelle ausfüllen . Dieser Gesetzentwurf hat jetzt
bereits länger als ein Jahr dem Reichstage Vorgelegen und die
ausgedehntesten Berathungen im Plenum sowohl wie in der
Kommission nothwendig gemacht . Nunmehr steht noch die dritte
Lesung aus . Dieselbe wird aber nicht so leicht von Statten gehen ,
wie bei anderen Entwürfen , weil man die zweite Berathung der
schnellen Erledigung der Handelsverträge zu Liebe etwas beeilt
und dabei viele Streitfragen zu entscheiden unterlassen hat , deren
Erledigung nunmehr in der dritten Lesung vorzunehmen sein wird .
Eine aus den verschiedenen Parteien gestellte private Kommission
sucht inzwischen soviel als möglich vor dem Beginn der dritten
Lesung über die einzelnen Punkte eine Einigung zu erzielen . Auf
heftige Debatten darf man sich auch bei der Erörterung des
deutsch- schweizerischen Handelsvertrages gefaßt machen . Gerade er
hat große Erregung in unseren gewerblichen Kreisen hervorgerufen
und diese dürfte im Reichstage wohl zum Ausdruck gelangen . Der
Tclegraphengesetzentwurf , welcher dem Reiche das Telegraphen -
und Telephonregal auch rechtlich gewähren soll , ist Fisher immer
zurückgestellt worden , nachdem er in der Kommission einer ein¬
gehenden Berathung und Abänderung unterzogeu ist . Man hofft ,
daß es möglich sein wird , ihn in Gemeinschaft mit dem Entwürfe
über die Anlage von Elektrizitätswerken , der noch im Bundesrathe
liegt , zur weiteren Berathung zu bringen . Alle diese Arbeiten
findet der Reichstag schon vor . Jedoch es werden ihm auch neue
zugehen . So ist cs ziemlich sicher, daß er , abgesehen von kleineren ,
noch zwei Gesetzentwürfe von weittragender Bedeutung vorgelegt
erhalten wird . Der eine betrifft die Gesellschaften mit beschränkter

Haftpflicht , der andere die Aenderung der Armenunterstützungs¬
gesetzgebung . Der elftere ist bereits dem Bundesrathe vor längerer
Zeit zugegangen und wird von dessen Ausschüssen gegenwärtig
einer Durchberathung unterzogen . Ferner ist es wahrscheinlich ,
daß noch in dieser Session der Entwurf zur Regelung des Check¬
wesens an das deutsche Parlament gelangt . Man wird schon aus
dieser Aufzählung der wichtigsten Berathungsgegenstände den Ein¬
druck erhalten , daß der Reichstag sich wacker an die Arbeit wird
halten müssen , wenn er das ganze Pensum vor Ostern noch er¬
ledigen will .

— Ein Bericht der „ N . A . Z . " über den Besuch des Prinzen
Albrecht in Spanien schließt mit folgenden Worten : „ Der Besuch
des Prinzen am königlich spanischen Hofe , als Abgesandter des
Deutschen Kaisers , hat von Neuem dazu beigetragen , das Band
der Hochachtung und persönlichen Freundschaft , welches die re¬
gierenden Häuser beider Länder verbindet , zu festigen , wie das
Erscheinen und Auftreten des Regenten von Braunschweig auch
im hiesigen Publikum den günstigsten Eindruck hervorgerufen und
ihm wahre Sympathien bei den leitenden Staatsmännern ge¬
wonnen hat . "

— Die letzten Berathungen im Staatsministerium haben ,
dem Vernehmen der „ Börsenztg . " nach , in hervorragender Weise
dem Entwürfe des nächsten Volksschulgesetzes gegolten .

— Die Kaiserin litt während der letztvergangenen Tage an
einem leichten Erkältungszustande , welcher jedoch wieder gehoben
ist. Die Kaiserin ist heute Nachmittag mit ihren sechs Söhnen
auf dem Potsdamer Bahnhof eingetroffen und in geschlossenen
Zweispännern alsbald nach dem königlichen Schlosse gefahren .
Der Kaiser ist heute Nachmittag mit den Flügeladjutanten vom
Dienst zu Pferde von Potsdam nach Berlin aufgebrochen und am
späteren Nachmittag im königlichen Schlosse eingetroffen .

— Der portugiesische Gesandte am hiesigen Hofe , Penafiel ist
an der Influenza gestorben .

— Wie die gestrigen Depeschen aus London voraussetzen
ließen , sind heute über das Befinden des Prinzen Christian keine
neueren Nachrichten eingegangen . In hiesigen Hofkreisen schließt
man daraus , daß die Heilung normal verläuft .

Ratzeburg , 31 . Dez . Fürst Bismarck nahm , wie bereits
gemeldet , gestern an der Sitzung des Kreistages Theil . Er hielt
verschiedene Reden und betheiligte sich wiederholt an der Debatte .
Nach Schluß der zweistündigen Sitzung fand ein Diner im Reichs¬
keller statt , an dem alle Abgeordneten , sowie auch Graf Herbert
Bismarck und der Reichstagsabgeordnete Berling theilnahmen .
Die Stadt war festlich geschmückt. Das Aussehen des Fürsten
war vortrefflich . Um 6 Uhr erfolgte die Rückfahrt nach Friedrichs¬
ruhe mittelst Extrazuges .

Marine .
Klel , 31 . Dez . Transportdampfer „ Pelikan " war gestern

Morgen in See gegangen und kehrte Abends in den Hafen zu¬
rück. — Kreuzerkorvette „ Prinzeß Wilhelm " hat in die Werft
geholt . — Der „Kottbuser Anzeiger " berichtet : Admiral Köster
erlitt aus seinem bei Kottbus belegenen Gute am 27 . Dezember
einen bcklagenswcrthen Unfall . Der Admiral lief auf den Guts¬
wiesen Schlittschuh und hatte dabei das Unglück , einzubrechen .
Ein komplizirter Knochenbruch am Fuße war die Folge .

Siel , 31 . Dez . Wie der „Krenzzeitung " gemeldet wird , erlitt

Prinz Heinrich , als er ein neues Schiffsmodell besichtigte , an der
einen Hand eine Verletzung . Dem Prinzen wurde ein Finger¬
nagel abgequetscht .

London , 1 . Januar . Gouverneur und Connetable von
Windsor , Prinz Victor Hohenlohe -Langenburg , Graf von Gleichen ,
englischer Admiral , ist heute Vormittag gestorben . Die unmittel¬
bare Ursache des Todes des Prinzen war Luftröhren - und
Lungenentzündung infolge von Influenza .

Petersburg , 1 . Januar . Auf den Werften hat ber Bau von
vier großen Panzerschiffen , die für die Ostseeflotte bestimmt sind ,
begonnen .

vermischter .
— Ueber die Abkühlung des Trinkwassers an Bord in den

Tropen giebt Kapitän CH . le Monlt von der deutschen Bark
„ Oscar " zur Erreichung des genannten Zweckes ein einfaches
Mittel an , das , wie er meint , Wohl vielfach angewandt wird , aber
vielen seiner Berufsgenossen noch nicht genügend bekannt ist . Er
schreibt : „ Wenn ein Schiff sich lange in den Tropen aushält , wird
das Trinkwasser in den Tanks und Fässern , selbst wenn diese sich
unter Deck befinden , oftmals lauwarm . Ich habe nun schon seit
lange , um den genannten Zweck zu erreichen , sowohl für meinen
eigenen Bedarf , als für den der Leute , einen sogenannten Wasser¬
sack aus Segeltuch im Gebrauch , der , mit Wasser gefüllt , an Deck
im Schatten , wo er am besten dem Luftzuge ausgesetzt ist , ausge¬
hängt wird . In einem solchen Sacke kühlt das Wasser ganz be¬
deutend ab und wird bei frischem Winde , selbst wenn die Luft¬
temperatur 30 " C - beträgt , geradezu kalt , so daß der Genuß des¬
selben für den Menschen , der sich vor Hitze kaum zu helfen weiß ,
eine wahre Erquickung ist. Meine Offiziere und Leute sind stets
froh , wenn sie solches Wasser trinken können .

— Geheimrath Gräfe in Hslle hat kränklichkeitshalber seine
Entlassung von der Leitung der Universitäts -Augenklinik nach¬
gesucht .

Petersburg , 30 . Dez . Ein schreckliches Bahnunglück hat
zwischen Minsk und Smolensk stattgefunden . Ein Schnellzug und
ein Militärzug stießen bei der Station Rosovo zusammen ; 20
Personen wurden getödtet , über 100 schwer verletzt .

Bochum , 31 . Dez . Der Oberbürgermeister Bollmann ist in
der vergangenen Nacht an der Influenza gestorben .

PreiS - Röthsel .
(Patriotisches Räthsel .)

So sollen wir sprechen , so sollen wir schreiben :
„ 1 2 3 4 5 6 7 8",Dann schreiben und sprechen und denken und bleiben

wir „1 2 3 4 ? 7 8 !"

Auflösung des Preis -RSthsels i« Nr . 30S :
„Dezember "

Dezember — Eder — Zebra — Emma — Meran
Bremen — Ema — Rembrandt .

Es gingen 9 richtige Lösungen ein. Die Prämie erhielt Käthe Hümme .

- UU" Für Festgeschenke. "MD
Buxkin -Stoff zu einem ganzen Anzuge ä Mk 5 .85 ,
Bnxktn -Stosf zu einem ganzen Anzuge ü Mk . 7,95 ,

direkt an Jedermann durch das Buxkin - Fabrik- Döpot Vettlugvr L Do.,kruukkart » . L . Muster sos. sranko . Nichtpassendes wird zurückgenommeo.

Verdingung .
Die Lieferung von 1200 Rohrkiepen

(Kohlenkörbe ) u . 50 Kohlenkarren soll
am 14 . Januar 1892 Nachmittags
4 »/ , Uhr öffentlich verdungen werden .

Angebote sind auf den Briefumschlag
mit der Aufschrift : „ Angebot auf
Kohlenkiepe » und Kshlenkarren " zu
versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , können auch gegen
0,50 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 30 . Dez . 1891 .

Werivaktnvgs-Aötheilnrrg.

Gesunden
1 weißschaliges Taschenmesser — 1

silb . Ring mit rothem Stein gez. il . k .
— 1 gold . Ring Nr . 565 , gefunden im
Kaisersaal — 2 leinene Herren -Umlege -
kragen — 1 schwarzer Regenschirm mit
grauer Krücke — 1 gold . Ohrring mit
schw. Stein — 1 schw . Pelzkragen —
1 silb . Ankeruhr Nr . 4593 mit Ntckel-
ketie und 8 bunten Steinen als Ber -
lrque — 1 Handstock , mehrere Geld¬
beutel mit Inhalt — 1 Trauring gez.
H . Müller 21 ./7 . 91 — 1 Dienst -
auszeichnung HI . Masse — 1 Paar
Militärhandschuhe u . 1 silb . Armband .

Die Eigenthümer werden ausgefordert ,
ihre Ansprüche binnen 3 Monaten im
diess. Polizeibureau geltend zu machen .

Wilhelmshaven , 30 . Dez . 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zu öffentlichen

Kenntniß gebracht , daß folgende Aerzte
mämlich

Herr Oberstabsarzt a . D . vr . S ch o kte ,
Herr Kreisphysikus vr glatten ,
Herr vr Lohe

sich bereit erklärt haben , für Diejenigen ,
welche verpflichtet sind , der Jnvalidi -
täts - und Altersversicherung beizutreten
und welche die ärztliche Hülfe der
Herren in Anspruch genommen haben ,
bezw fernec in Anspruch nehme » wer¬
den , die für den Umtausch der in
s^ age kommenden Arbeiterkarten nöti¬
gen Atteste über Art und Dauer pp .

der etwaigen die zeitweise Arbeitsun¬
fähigkeit bedingt habenden Krankheiten
rmetttgeldlich auszustellen .

Die Herren Kassenärzte erscheinen
hierzu ohne Weiteres verpflichtet .

Wilhelmshaven , den 29 . Dez . 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund .

Bekanntmachung .
Unter Hinweis auf die Bekannt¬

machungen des Herrn Oberpräsidenten
vom 7 . Mai 1884 (Amtsblatt für
Hannover , S . 780 ) und vom 4 . März
1885 (Amtsblatt f. H . S . 455 ) mache
ich darauf aufmerksam , daß die Anträge
auf Zurückstellung von Militärpflichtigen
wegen bürgerlicher Verhältnisse bezw .
aus Entlassung von im Dienste befind¬
lichen Mannschaften (Reklamationen ),
sowie Anträge auf Beurlaubung von
Mannschaften ihres Truppentheils hier¬
her anzubringen sind .

Anträge , welche direkt an die Mili¬
tärbehörden oder an den Herrn Ober -
Präsidenten gelangen , werden den An¬
tragstellern zurückgegeben oder bleiben
unbeantwortet .

Gleichzeitig mache ich darauf auf¬
merksam , daß jederzeit bei dem hiesigen
Bezirks - Melde - Amt in zweifelhaften
Fällen bereitwilligst Auskunft ertheilt
wird , an wen die Gesuche zu richten
sind .

Wilhelmshaven , 31 . Dezemher 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund.

Zu vermikthen
Ulmenstraße 21 eine 4räumige und eine
3räumige

Wohnung
sofort oder später .

A . Schrvavting ,
Bismarckstraße 19 ».

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein geräumiges
gut möbl . Zimmer in der Roonstr .
nahe dem neuen Hafen .

Zu erfr . in der Exp . d- Bl .

Zu vermiethen
ein fein möblirtes

Zinrmev
nebst Schlafstube und ein möblirtes

Zimmer
Näheres Pererstr . 85 .

Ein zuverlässiger

Antscher
gesucht .

Hotel Prinz Heinrich.

Lsgir
für einen anständigen jungen Mann .

Neue Wilhelmshsvenerstr . 10 , 1 Tr .Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine kleine billige
Familienwohnnng am Marktplatz

Bant . Fr . Keese .

Wünsche die EtagenWohNNNg
im Hause des Herrn Medtztnalralu
Schmidtmann , belegen an der Adalbert¬
straße 13 , zum 1 . April 1892 zu ver¬
miethen . Es wird bemerkt , daß diese
Wohnung eine der besten in Wilhelms¬
haven ist.

W . Hartwaun , Ostfriesenstr . 44.

Habe die z . Z . von Herrn L cu-
tenant z. S . v . Möller benutzte

Wohnung ,
Roonstraße 92 , 1 Etage links , zum
1 . Mai zu vermiethen . (5 Zimmer
nebst Zubehör und Garten .)

Kronprinzenstraße 1 .

Eine

EtMN-WohllllW,
Königstraße 56 , im ganzen oder ge -
theilt pr . 1 . Februar zu vermiethen .

M . Athen ,
Altestr . 8 .Zu vermiethen

eine schöne große gut möblirte

Wshming
sowie einzelne möblirte Zimmer .

Friedlichst ! . 7 , I .

In verkaufen
ein schöner großer

Neufundländer,
sehr wachsam .

I . D . Hinrtchs,
Neueste . 15 .I « verwichen

an 1 Herrn ein möblirtes Zimmer
Hinterstr . 18 , Westseite .

Lier-Aiederatae
von

Königstroße Nr . 47 .
Lagervier L Ltr 2V H>fg

36 Ak 3WK .
KnknrVacher L Ltr . 35 Wsg.

„ 20 Ak 3 Mk
Karzer Königsvrnnnen

Sekterswafser, eignes Fabrikat .
Wiederverkäuser« Htaöatt !

Zu vermiethen
eine WohNUNg .

I . Hofs, Kopperhörn .

Zu vermiethen.
Die vom Feuerwerker a . D . Herrn
Riesenberg benutzte Wohnung ist auf
1 . Febr . an stille Bewohnerzuvermiethen .

G . I Garlichs , Hinterstr . 1 .
88null1Ueb «

3k. Lvrilu,
Arlconaplatr 28 Preisliste gratis.

Gesucht
ein kleiner Knecht von 14 bis 17
Jahren .

C . V. CöllN, Bismarckstr . 44.

zum 1 . Februar ein ordentliches Mäd¬
chen für Laden u . häusliche Arbeiten .

Frau v . CöllN , Bismarckstr . 44 .

Feinste Pariser
Gummi -Artikel
empfiehlt billigst ; illustr . Prcisl . gratis .

G .XHendelsohn, Berlin 8 . 14.

Wohne jetzt

Aaiserstr . 36
neben der Garnison -

Wasch-Anstalt .
HVHP « . Xrririrvi » ,

Feiuw äscheret .

Wegen Mangel an Platz billig zu
verkaufen
1 Kinderwagen ,
1 kl. Sitzwagen,
1 hoher Kinderstnhl,
1 Bettstelle,

bei

) . Siebst,
Börsenstraße Nr . 3 .

Mr! I - iiml -olrni-
g»

halten bei Bedarf bestens empfohlen .
V « « ? St BkStzS .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Kol?- md MetMrgen,
sowie Leichenbekleidung

H . N . Verl. Gökerstr. 11 .

OM -WM -W
von C . H . Oehmig -Weld -
lich, Zeitz, Seifen - und Par-

1 fürmerle -Fubrik (gegr. 1807 ) . ,
Westen , durch sparsamen Wer -
vranch Listigste Waschseife.

Hievt der Wäsche einen an¬
genehme« aromat . Heruch. i

Größte Hrsparniß an Zeit ,
Held «nd Arbeit.

« Man mache mit dieser Seife
I einen Versuch und man wird nie
1 mehr eine andere in Gebrauch I

nehmen .
I Verkauf zu Fabrikpreisen in Ori - !

ginalpa -Z ten von 1 , 2 , 3 und bl
Pfund , sowie in offenen Ge - s

^ oichtsstncken in Wilhelmshaven
bei Heinr . Gade , Hugo Lüdicke, !
P . F . A . Schumacher , in Neu - l
Heppens bei R . Lehmann .



8pev1»l»rLl 1 Hvrlln ,
vr. lülsvei-s
üsilt 8^MlU8 rmä Annnss -
8vLvSvkv , >̂ «I88ÜV88 unä Huut
krunkli Q . un^Mbr . bevütirl
Nvtboäv , bei kri8SÜ6L I 'ällsri In
3 bi« 4 LÄAvii ; vvrulvl « rmä
verr -vell . kL « sdsnk. in svbr
kurzer 2 «1t Xur v. 12—2,
6—7 ; (siiebSomilaxs ) . 4 »8vLr1
mit Klvlvb. LrlolAS drlsü . unä
versobyleAen ._

H^ianinos .
Bestellungen auf Verkäufe, Miethun -

gen , Stimmen und Repariren der Kla¬
viere nimmt Herr Diez , Möbel-Ma¬
gazin, Roonstraße , für mich entgegen

6u8tsv 8eluilr,
Oldenburg ,

W ti yetmst rn tze 8 .

ÜLiLLÜrt rsillö
nNAarrrsin 6 von äsr Hn ^nrrvöin-
Vsrtrisb 8 - OsssIlsLiinkt ^Vsrnsr
Iii « I < in » n » L 6 « . , Svrlli » .
Au OriZiiinIprsissu 211 llndsu bsi

Vli . Kvrrr » » » i»v»^k
t LinjLhr . L -r . — Lri -fl. Unterr . 1

/KauschulrStretitz i.M .̂
Eintritt jeden Lag. M

/ Liauschul- Vir.

Kütur-Hkilnichche
von

» . I' I,-U,I . Altestr. 13
kurirt alle K rankheiten schnell und

DMf gründlich.
"W >

Angen , Bleichsucht , Drüse »,
Flechten,Hals -« .Hautausschlag ,
Krämpfe , Magen -, Nerven -,
Ohrenleiden , Schwächeznstände ,
Rheumatismus , Hämorrhoiden ,
Syphilis . Lver Kinder -, Frauen -

«nd Geschlechtsleiden .
Influenza .

Sarqe

Naa kustst
inelitiNöNrbei NeinUsbrnuekvan tValtlior'»»on,g-r «,>obe!b<>nbons . Lrkolg sieber , 6s -Lenmnelt vorLÜ^Neb, srossLrtbr,IM Ssdrsneb dMigst.In ? Lebeten L 1», 2i n . SV rtzx.
bsi Lied . Iivdmann , vross.

Das als streng reell vekannle grofleWettfevern-Saqer
von I > . ^ ibsi -8 in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfeder » für so Pfg, , vor
zügliche Sorte Mk . 1,25 , Halb
dannen Mk . 1,50 , prima Mk . 1,80 ,
extra prima Mk . 2,30,2 .50 , vorzügl .
Dannen nur Mk 2,50 , hochfeine
Mk . 3,00 per Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei SV Pfd . 5 och Rabatt .

<N«IÄ««lv Nvcknllls Mst » -
» « ssIv IIa nK ^ » rl « 188S .

<M,,4 ^ Stellung erh . jed . Stellen -
VAlllr suchende uoerallhin umsonst.
Fordere jeder d . Liste d . offenen SkeUi -i .
Adr . Steüen - Caurier Berlin - W - sjend 8 .

von

I

Anderer Unternehmungen halber verkaufe ich sämmtliche Pfeifen ,
Schirme, Stöcke, Cigarren und Meerschaumspitzen zu bedeutend
heruntergesetzten Preisen , beste Waare mit 10 °/o Rabatt . Zurück¬
gesetzte Waare und Sonnenschirme für den halben Preis .

Mache auf diesen Ausverkauf besonders die Kompagnien
als auf eine seltene Gelegenheitzu billigen Weihnachtseinkäufen aufmerksam .

Hochachtungsvoll

Drechslermeister, Bismarckstraße 25 am Park-

t-esisgski 'Sn! s . 6 . küsste ». tUi-Ss .
sumili . u-»öi'poi'ptI . SilltIgsi 't ISS0.

pkönix - pomaljs
ist n . kinniAs rssvs , ssiilsiirsn ds
« Siiris n . in ssinsn Wirkung unüdsn.
rnvitsng LLittsi Liir NilQAü n . Ls .
lörcioriM ^ sinss voiisn II . stn-rbori
tisan - mici NLNtwuviises. — ki-foig
gsi-bntint . — Liiobss I u . 2 Ü!L

NnntUmstis - rniü-ik ,8LK !,Itt K>lV., Lliarlettsn> Llrasss 8L
Arr ünidon in IVilüsImstia vsn

bsi 11. IV . Lenken , vroxsris .

Das PfüNdLelh- Geschäft
von

!i . ksulssn Lll Kkmi ,
Verl . Roonstr . vi8 -L-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren
G»rs- « Silbersachen neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücke» und sonstigen

Gegenständen aller Art .

» LGTLM
llMM VW LÜVIWL VMWIÜ 1M8

äs L ' LLLHL VL (Ichnnes)

VoellMIicli , ivnizcli , llen lMlil v. wo vkllsliiing befSkilsi'lill.
Nun nollts äarauk,

äa 88 8ioü nirk ssäsr
M»86Ü6 äls visr -
ssLi^s Ltignstts mit

äsr nsksnstsstsnäen klutsrsoirritt äs 8 Ososral -
Oirsotors bsüiräst .

Msüt nllsin ssäs 8 tiisAsst ssäs Iltigustts ,
8onäsrii Moll äsr 068 ammt 6liiärrtvk äsr
18t A686t2lioü siQAStrsAso rmä KS8ollät2t . Vor
ssäsr MoüaüiiiruiA oäsr Vsr ^arik von Vnost-

aümruiASii virä witbiii srn 8t1iost Asrvarnt rurä ^var oioirt nllsiii
V 6A6Q äsr 2ii Asvärti ^slläsii Assst ^lietisii sstoi^so , 80oäsrn niioli
üiiisioüüioii äsr kür äis Ossruiäüsit 211 dsküroütsiiäsQ ^ aoirtüsils ,
äsusii 8loll äsr 6 oii8iiiii 6rit M88St26Q rvüräs .

8 oülii 886 61ÜS8 ssäsn Äloonts ivsräsn rvir än 8 Vsr2tzioli -
11188 äsrssoiKSii stirwsu vsrötksotliolisii , vsiotis 8ioti 8vdritt1ioti
vsrpllioütstsii , ksiiis ^ aollnIiriiiiiiASii iin 86rs 8 Iiignsiirs 211 verkanksn .

M . HMD !>1«

Vdllv VorkeMmsse äie sedöllstea LSekle erreiedbsr.
^ » K « i» « I» ki»v 8 « 8vl »Lftlxaax Liir vnn »« « !

Für Fmnills -Ualsrsi stnsts isst sins voll 8tänäiAS FioriotitiiiiA mit
VorlnASü iiriä MAskMAsasQ ^ rbsitsn , 8vvis äsn ^ ilerliivv ^ lHiit
kür V îlli 6lm 8liavsii übsriiommso iiriä smxkstäs äis Xsiiüsit kisrmit M -
AsisAsatlioiist . U t^ ,„ ,ck.

1FiUi«1m8lr. 1.

-L

«2020

s
»«

. ' liMlllMA! 7?
von

LI . A . V > ÄtiLZLLld ^ fk

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung zur gefl . Benutzung.

^ Wlki»» I»M « i» l »« 1 sscksr HVIttvrnnx v « n
, M « rx . 1V l »»8 4 Uli »' .

S>

<2V
r«

üukvL !86ll - ^ - 8toI1eil ( latent dieuss )
Sösts soüaL̂ / ^ T'SLSTrtT'itt uLrrrciA2T<rL.

Ds .s siil 2l § kraL 'dlsoll .s LiLik xlL-bts ^ Ld.rds .1uisrl .
kreLsUsttzn mit ^ ausevätzn von Lsuxulsssii xratis unä kr^rioo.

kartznö - IilLklder unä alleinLKH I'adrikLiitvL :
I ^60NilÄI -l11 L 60 . , 3 .

KeiBiri !
'rIi« I« n»i 8» t.

Heute Sonntag :

6k. ölisnll.
slnlif mehrere Millionen zu 33/4 bis
Uvt " v ..50/o z > Hypothek, u . jed . Zweck
sofor ! für Jedermann nachweisbar .

Ad . O . 0 . 5 lagernd Berlin - Westsnd.

Bringe mein Lager in fertigen
Eimer u . Waschbaljen rc .

in Erinnerung , ferner halte ich mich
für alle vorkommenden Böttcher¬
arbeite » bestens empfohlen .

Reparaturen prompt und billig.

Böttchermeifter , Müllerstr. 6 ,
l . ,11 aer 1-marckstraße.)

Lotterie des Gewerbe-Vereins.
Wir machen hierdurch bekannt, daß die Ziehung unserer Lotterie

Unwiderruflich
am Areitag , d 15 . Januar 1892
nattfikidet und daß der Berlins der Loose mir dem 5 . Januar aufhörk.

Original -Loose das Stück 1 Mk . nur noch bis zum 5 Janmn
1892 bei

Joh . Focken, Rvihes Schloß, Roonstr. 5 ,
R Wolf , »insstroße ,
Toel und Böge , Roonstraße ,
A » Busse » EiiMlienhandlung, Bismarckstraße ,
W . Weide rman « , Bismarckstraße

zu haben.
M . Die in der Nr . 304 angekündigte Herabsetzung des Preises

der Loose von 1 Mk . auf 75 Pfg . beruhte auf einem Mißverständnis ;

bis IMme koiniMWivii.

Burg Hoheirzolleim .
Heute Sonntag :

Große Tanz-Musik.
Entree SV Pfg ., wofür Getränke .

M . Sorsum .
Heute Sonntag :

GroßeTanzmusik
Anfang 4 Mr .

Zu zahlreichem Besuch ladet em

A« ti . Nsselilr « , Lothringen.
Gernruitiu - Halle .

Heute Sonntag :

M Große öffentliche ^ 8
1 elQ 2 IQU !8 L^ .

Vntve , Nenbremerr.

Schützentfos Sani .
. . Heute Sonntag :

Hroße Ganz - Musik
bei park besetztem Orchester . Entree SV Pf ., wofür Getränke .

t
*

Hotel zum „ Vanter Schlnffel ^^.
KGNl « 8virntsLK :

Großer öffentlicher Ball .

Volksgarten Ropperhörn.
Heute Sonntag :

Große Tanzmusik ,
Entree 30 Pf ., wofür Getränke , ^

wozu ergebenst einladet .

MMlengarien , Koppecköm .
Mittive D. Winter .

- Heute Sountaa : -

Großer öffentlÄall
HH ^ » trrriA 4 UlNr . HH

Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

Von 5 Uhr an : Warmes Gfseu.

Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Aaü .
lkirtrvv SV ^ LenirtK , 4votüi ^ ^ rvtrLnLv .

Tanzabonnement 50 Pf . , Einzeltänze sind gestattet .
<7

^ tvlivr kür Lndakraiikv , MMsIwshLven , § i11s .1tz äsvsr ,
von 4 . . Zahntechniker, Roonstratze 95 .

Mitaussteller der Collectiv-Ausstellung des
Vereins deutscher Zahnkünstler , welchem auf
der Hhgie leausitellung Berlin 1882/83 die
silberne Medaille zuertheilt wurde . Em¬
pfehle mich zu allen vork . Zahn -Operationen
(schmerzlose Extraktion ) , Einsetzen künstlicher

Gebisse , mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner Zähne auf die Wurzel ,
Beseitigung von Wolfsrachen und sonstigen Ganmendefekten , Plombirungen
aus allen zur Zeit gebräuchlichen Massen , Regulirung schiefgewachsener Zähne

sowie zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen.
Sprechstunden , mit Ausnahme Dienstags : Morgens von 8— 1 Uhr , Nachm.

von 3 —7 Uhr .

Redaktion , Druck und Verlag vckn Th . Süß in Wilhelmshaven .
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